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Blick über den 
Tellerrand
Ein gutes Buch, ein Stück Schokolade, 
ein Abend ohne Lärm, im Auto laut das 
Lieblingslied mitsingen – Genuss hat 
viele Facetten, jeder genießt auf seine 
eigene Art. Was genau Genuss ist und 
was dahintersteckt, wird in Nürnberg im 
Institut für Genussforschung untersucht. 
Ob die Fähigkeit zum Genießen angebo-
ren oder erlernt ist, ist bisher noch nicht 
ausreichend belegt. Laut einer Studie 
ist in Deutschland die Genussfähigkeit 
tendenziell regional unterschiedlich stark 
entwickelt. Gute Nachrichten für uns: Auch 
die Schwaben zählen zu den Menschen, die 
wissen, wie man das Leben genießt. In der 
neuesten Ausgabe von LEOAKTIV stellen 
wir ein paar davon vor, deren Berufs- oder 

Viel Spaß beim Lesen!
Stefanie Schindele, Redakteurin

LEOAKTIV 
ONLINE LESEN
QR-Code scannen & 
die aktuelle Ausgabe 
unterwegs lesen!

Privatleben vom Leben mit Genuss geprägt 
ist. Unter anderem einen Feuerwehrmann, 
der gern mit Hitze und Feuer kocht oder 
eine mutige Unternehmerin, die Schülern 
ihr vegetarisches und veganes Essen auf 
Rädern bringt. Gemeinsam werfen wir 
außerdem einen Blick hinter die Kulissen 
einer Räuchermanufaktur, Destillerie und 
Süßstoff Patisserie. Genuss bekommt man 
bei uns auch auf die Ohren: In dieser Aus-
gabe finden Sie mehrere Konzertvorschläge 
aus der Region. Das Freizeit-Magazin 
LEOAKTIV wünscht Ihnen allen einen 
schönen Sommer. Genießen Sie´s!

LEOAKTIV »on Tour«
Im neuen Videoformat vom Freizeit-Magazin 
LEOAKTIV hat sich Herausgeber Joachim Degl 
auf den Acker zur Solidarischen Landwirtschaft 
Heckengäu (Solawi Heckengäu e.G.) begeben. 
Anna Eisenhardt und ihr Freund gründeten 
gemeinsam mit weiteren Interessierten die 
Solawi in Perouse. Welche Produkte auf dem Acker und in den Gewächshäusern 
wachsen und wie die Produkte erworben werden können, erfahren Sie im Video.
Der Beitrag läuft ab sofort unter www.leoaktiv.de/mediathek 
und auf YouTube. Gehen Sie mit uns on Tour!

www.LEOAKTIV.de
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W er einen Blick durch die Fens-
ter der gläsernen Backstube 
in Wimsheim wirft, entdeckt, 

neben großen Kühlschränken und einer 
kleinen Sitzecke, Konditormeisterin Fran-
ziska Weiler und ihre Auszubildende Lea 
Maya Sophie Hohwieler. Beide haben ihre 
Leidenschaft, das Backen, zum Beruf ge-
macht und bringen mit der Süßstoff Pa-
tisserie ein bisschen Frankreich in den 
Altkreis. Beim Anblick der fertigen Tört-
chen und Macarons wird einem schnell 
klar – Willy Wonka kann mit seiner Scho-
koladenfabrik einpacken!

In England ist bei Franziska, genannt Sis-
si, die Leidenschaft fürs Backen entfacht 
worden. „Es gab überall Cupcake Shops“, 
erinnert sie sich, „Zurück in Deutschland 
wusste ich, das muss ich auch können.“ 
Während der Schulzeit hat Franziska 
damit begonnen, sich das Backen selbst 
beizubringen. Parallel zu ihrem Chemie-
studium arbeitete Franziska dann in 
einer Patisserie und entdeckte so ihre Be-
rufung. Sie absolviert daraufhin erfolg-
reich ihre A u s b i l d u n g und ihre Wei-
terbildung zur Konditormeisterin. Die 
Idee, sich selbständig zu machen, kam 
bereits während der Gesellenzeit auf, 
damals ent-
stand auch der 
Name Süßstoff 
Patisserie. „Ich 
h a b e  m i c h 
zum T hema 
Backen ohne 
Zucker ein-
gelesen“, erzählt Sissi. In der Backstube 
selbst wird zuckerfrei, zuckerreduziert, 
mit Zucker oder mit Süßungsmitteln wie 
Honig oder Ahorn gearbeitet. „Die restli-
chen Zutaten kommen weitestgehend aus 
der Region“, erklärt die 26-Jährige, „Unser 
Mehl kommt von der Mönsheimer Mühle 
und unsere Eier vom Römerhof in Tiefen-
bronn.“ Die Süßstoff Patisserie setzt auf 
hohe Qualität und Nachhaltigkeit und 
verwendet bei ihrer Herstellung keine 
Mischpulver oder Stabilisatoren. Maschi-
nen sucht man ebenfalls vergeblich. „Wir 
haben unsere Kühlschränke und Knet-
maschinen. Alles andere ist Handarbeit.“, 
beschreibt Sissi die Herstellung während 

Lea Eiweiß aufschlägt, „Heute fertigen 
wir Macarons an. Rund 270 Eier ver-
brauchen wir dafür im Laufe des Tages.“ 
Neben Macarons gibt es Törtchen, Choux 

à la crème und 
Torten. Um al-
len Geschmä-
ckern gerecht 
z u  w e r de n 
und Allergien 
und Unver-
träglichkeiten 

zu trotzen, wird auch „ohne Gluten ge-
backen“, laktosefrei oder vegan gebacken. 
Wie die Kreationen hergestellt werden, 
vermittelt Franziska ihrer Auszubilden-
den Lea Tag für Tag. „Es war schon immer 
mein Traum jemanden auszubilden und 
mein Wissen weiterzugeben.“, erinnert 
sich Sissi, „Da wir ein kleines Team sind, 
ist sie immer direkt bei mir und bei allem 
dabei.“ Lea ist im ersten Ausbildungsjahr 
und weiß bereits jetzt, dass sie den richti-
gen Beruf gewählt hat. „Die Arbeit macht 
mir sehr viel Spaß. Torten dekoriere ich 
besonders gerne!“, erzählt die 21-Jährige., 
„Es ist cool eine junge Chefin zu haben, 
die mir auf Augenhöhe begegnet. Ich habe 

oft das Gefühl, dass wir nicht arbeiten, 
sondern uns einfach zum Backen treffen.“ 
Leas Fleiß und Ehrgeiz zahlen sich aus. 
Beim internationalen Schokoladenwett-
bewerb „Le Championnat du Chocolat“ in 
Koblenz erhielt sie mit ihrem Schaustück 
den zweiten Platz der Jury und den ersten 
Platz beim Publikumspreis. „Ich bin sehr 
stolz auf Lea“, lobt Sissi. Stolz ist sie na-
türlich auch auf sich selbst und ihr Unter-
nehmen, vor allem aber auf die Menschen, 
die sie bei ihrem Traum begleiten. Mit ih-
nen kann sie sich austauschen und Inspi-
rationen sammeln. Neue Ideen kommen 
ihr dann meistens beim Schlafen, diese 
werden aufgezeichnet, im Detail ausge-
arbeitet und in die Praxis umgesetzt. „Ich 
liebe es neue Törtchen zu designen und 
neue Mousse zu entwickeln. Weg von den 
Standartrezepten hin zum Individuellen 
und Außergewöhnlichen.“ Jede Kreation 
erhält ihren eigenen Namen. „Wenn ich 
eine Person, mit der ich etwas verbinde, 
in einer meiner Desserts wiedererkenne, 
bekommt das Törtchen deren Namen“, 
erklärt Sissi lächelnd. Ganz vorne mit 
dabei sind da natürlich Beate und Johan-
nes Weiler, die Eltern der Konditormeis-

Sissi lebt ihren Traum
EIN STÜCK FRANZÖSISCHE PATISSERIE IM ALTKREIS LEONBERG

»WIR HABEN UNSERE 
KÜHLSCHRÄNKE UND KNET-
MASCHINEN. ALLES ANDERE 

IST HANDARBEIT.«
Franziska Weiler, Konditormeisterin
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terin. „Meine Mama ist Grafikdesignerin 
und unterstützt mich bei allem rund ums 
Thema Design. Sie hat mir ihre Kreativi-
tät vererbt, weshalb ein besonders auf-
wendiges Törtchen ihren Namen trägt“, 
berichtet die Konditormeisterin. „Mein 
Papa ist Wirt-
schaftsprüfer 
und Steuerbe-
rater. Er steht 
mir bei allen 
wir tschaft l i-
chen Themen 
mit Rat und 
Tat zur Sei-
te, da darf ein 
Törtchen mit 
seinem Namen nicht fehlen.“ Franziskas 
Vater fährt für die Süßstoff Patisserie 
zum Großmarkt, da Franziska nicht mehr 
Auto fahren darf. Im Jahr 2021 entwickel-
te sich bei ihr nach einem leichten Schlag-
anfall ein Pendelnystagmus. Eine Augen-
erkrankung, bei der sich ein oder beide 
Augen unwillkürlich rhythmisch auf- und 
ab oder hin- und her bewegen. Franziska 
ist Teil einer Fallstudie und kann dank 
der neuen Medikamente auf einem Auge 
weiterhin sehen. „Sehr filigrane Arbeit ist 
extrem anstrengend für mich und erfor-
dert viel Konzentration und noch mehr 

Übung“, beschreibt Sissi die Auswirkun-
gen der Erkrankung. „Ich hoffe, dass ich 
durch die Medikamente weiterhin auf ei-
nem Auge sehen kann und jedem, dem es 
ähnlich geht, kann ich nur ans Herz legen 
offen darüber zu sprechen, wie es einem 

geht. Ehrlich 
sein und er-
klären, für Au-
ßenstehende 
ist es einfach 
schwer das 
alles nachzu-
vollziehen.“ 

Aufgeben ist 
für die Kon-

ditormeisterin keine Option und all die 
positiven Rückmeldungen der Kundinnen 
und Kunden ermutigen und motivieren 
sie. „Am 1. Mai kam ein älterer Herr zu 
uns“, erzählt Sissi schmunzelnd, „Er mein-
te, dass er sich so ein Törtchen eigentlich 
nicht leisten könne, hat dann aber doch 
eines gekauft. Am darauffolgenden Sonn-
tag kam er wieder und erzählte, dass er 
noch nie so etwas Gutes gegessen hat. 
Seitdem probiert er sich durch alle unsere 
Törtchen. Er sieht, wie viel Arbeit dahin-
tersteckt und es schmeckt ihm – für uns 
das schönste Kompliment.“ Franziska und 
Lea freuen sich, wenn Kundinnen und 
Kunden nach einem Kauf mit einer Ge-
schichte zurückkommen, das größte Lob 
für die zwei. Wer sich mit den beiden aus-
tauschen und dabei lernen möchte, wie 
so ein Törtchen entstehet, kann an einem 

von Franziskas Kursen teilnehmen. „Die 
bisherige Resonanz ist durchweg positiv“, 
erzählt Sissi, „die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhalten eine ganz andere 
Sichtweise auf die Produkte und darauf, 
welche Arbeitsschritte dahinterstecken.“ 
Auch für die Kleinen hat die Süßstoff Pa-
tisserie etwas zu bieten, Kinder können 
dort ihren Geburtstag feiern. Wenn die 
beiden nicht in ihrer Backstube stehen, 
sind Franziska und Lea mit Babsi auf 
Märkten, Veranstaltungen, Firmenevents 
und privaten Feiern zu finden. „Babsi ist 
unser Foodtrailer“, erklärt Sissi, „den Na-
men verdankt sie einer Studienkollegin, 
die mir ganz arg ans Herz gewachsen ist. 
Unser mobiles Café hat jetzt ihren Namen 
und dadurch ist sie immer mit uns unter-
wegs.“ Wer die zwei nicht nur in ihrer 
Babsi besuchen möchte, kann sich seine 
Wunschdesserts vorbestellen und in der 
Backstube abholen. Alle Infos dazu gibt 
es auf www.suessstoff-patisserie.de. „Es 
wird täglich frisch gebacken. Kein Tag ist 
wie der andere, das macht diesen Beruf 
so abwechslungsreich und besonders. Oft 
schauen uns Passanten beim Backen zu 
und die Kinder aus Wimsheim besuchen 
uns fast täglich. Die wissen halt ganz 
genau, dass es hier Süßigkeiten gibt“, 
erzählt Sissi lachend. Neben der Leiden-
schaft fürs Backen und dem Spaß an der 
Arbeit, gibt es bei der Süßstoff Patisserie 
drei Geheimzutaten, die dafür sorgen, 
dass jede Kreation gelingt: Ingwer, Zitro-
nengras und – wie könnte es auch anders 
sein – Liebe!

»ICH LIEBE ES NEUE TÖRT-
CHEN ZU DESIGNEN UND NEUE 
MOUSSE ZU ENTWICKELN. WEG 
VON DEN STANDARTREZEPTEN 
HIN ZUM INDIVIDUELLEN UND 

AUSSERGEWÖHNLICHEN.«
Franziska Weiler
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Mit ihrem Verkaufswagen Babsi gehen Lea 
Maya Sophie Hohwieler und Franziska 
Weiler (rechts im Bild) gerne auf Events Jasmin Funk
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T im und Roman Essig aus Perou-
se tun es ihren Vorfahren gleich: 
Sie haben sich der Brennerei ver-

schrieben. Bereits in vierter Generation 
wird in der Waldenserstraße 17 nicht nur 
der Familienbetrieb, sondern die Kunst 
des Brennens von edlen Bränden, Geisten 
und Spirituosen aufrechterhalten.

Nachdem Vater Horst Otto Essig die 
Brennerei 2015 in die Hände seiner Söh-
ne Tim und Roman gab, wurde der Betrieb 
umfangreich erneuert, insbesondere die 
Brennanlage, das Herzstück der Brenne-
rei. „Die alte Brennanlage ist mittlerweile 
in Tahiti Teil einer Rum-Brennerei. „Un-
ser Vater hatte nur noch für das nähere 
Umfeld gebrannt“, erklärt Tim Essig. „Wir 
haben die Brennerei dann wieder für die 
Öffentlichkeit aufgemacht.“ Zudem wur-
de das Produktportfolio erweitert. Neben 
edlen Obstbränden sind Geiste, Liköre, 
Rum und vor allem Gin im Angebot. Das 
Obst für die Brände kommt mit Aus-
nahme der 
W i l l i a m s -
Christ-Birne 
von den ei-
genen Obst-
bäume. „Das 
Obst für die Geiste und den Haselnuss-
Likör kaufen wir zu. Die Williams-Christ-
Birne auch, weil die Nachfrage einfach 
sehr groß ist“, erklärt Tim Essig. 

Vom Obstbrand allein wollen die Essigs 
allerdings nicht leben. „Der Obstler lässt 
sich wenig skalieren“, erklärt Tim Essig. 
„Mal gibt es einen guten Jahrgang, mal 
einen weniger guten. Andere Spirituosen 
lassen sich leichter skalieren.“ Und gerade, 
weil der edle Obstbrand ein Naturprodukt 
ist, kann hier bereits der erste entschei-
dende Fehler verhindert werden: „Früher 
hat man oft das Obst eingemaischt, wel-
ches man nicht mehr essen oder auf einen 
Kuchen machen würde“, erklärt Roman 
Essig. „Doch das Obst muss eine gute 
Qualität haben, denn durch den Brenn-
vorgang kann ich die Qualität auch nicht 
mehr verbessern. Und man kann beim 
Brennen immer noch viel falsch machen.“ 
Hier wird das Brennen nämlich zur Kunst: 
Im Übergang zwischen dem sogenann-

ten Vor- und Mittellauf muss der genaue 
Schnittpunkt erreicht werden, damit 
nicht ein Großteil der Geschmacksstoffe 
verloren geht. Danach darf im Nachlauf 
die Temperatur nicht zu schnell hoch-

g e f a h r e n 
werden. Al-
lerdings sind 
die Voraus-
s e t z u n g e n 
immer an-

dere, weshalb auch hier getestet werden 
muss, das richtige Maß anzulegen. Tim 
und Roman Essig fassen es deshalb so zu-
sammen: „Für den Brennvorgang muss 
man sich Zeit nehmen.“ Nach dem Bren-
nen wird das noch trübe Produkt nicht 
sofort gefiltert, sondern erstmal gelagert. 
Nach dem Filtern erst sieht der jeweilige 
Brand so aus, wie er aussieht: Klar. „Aus 
Qualitätsgründen muss man den Brand 
nicht filtern“, ergänzen die Gebrüder Es-
sig. Aber wie beim Bier habe sich dies aus 
ästhetischen Gründen eben durchgesetzt.

Bei aller Tradition dieses einzigartigen 
Handwerks geht auch heute nichts mehr 
ohne IT. Die 145 Liter fassende Brandan-
lage ist IT-gestützt und sieht nach dem 
Großputz zum Ende der Brennsaison aus 
wie neu. Tim und Roman Essig haben 
eine Anlage der Firma Carl, „ein weltweit 
führender Hersteller“, ergänzt Tim Essig. 
Auch die alte Brennanlage in Tahiti ist 
eine Carl. Sein Bruder Roman ist der Fein-

geist beim Brennen und erklärt die einzel-
nen Funktionen der Brennanlage bis ins 
Detail. Deutlich wird dabei umso mehr, 
wie viel Aufwand aber auch Liebe und Lei-
denschaft in der Brennerei steckt. Nach 
Ansicht der Plattenfilteranlage geht es 
in den Gewölbekeller, ins Paradies könn-
te man sagen. Gin ist seit einigen Jahren 
im Kommen. Und Gin gibt es auch bei den 
Essigs. „Unserer hat die Qualitätsstufe 
London Dry Gin.“ Die Zutaten werden bio-
logisch angebaut. Und das schmeckt man: 
Wachholder muss zwar dominieren, doch 
die Zitronen- und Grapefruit-Note macht 
den Genuss perfekt. Der richtige Tonic 
dazu rundet den Geschmack ab. 

Und es steht auch noch Kräuterbrand da. 
„Das Rezept ist noch von der Oma, müh-
sam aus dem Altdeutschen übersetzt“, so 
Tim Essig. Hier treffen also erneut Tradi-
tion und Moderne aufeinander. Denn gu-
ten Geschmack ersetzt nichts. „Ein guter 
Tropfen kann ein paar Euro mehr kos-
ten, aber sonst geht man auch im Kreis 
der großen Spirituosenhersteller unter“, 
sagt Roman Essig abschließend. Eben 
der Unterschied zwischen „Schnaps“ und 
„Brand“. 

Mehr Infos unter www.brand-no17.de

Edler Stoff aus Perouse
BRENNEREI NO. 17 – SCHLARAFFENLAND FÜR GENIESSER
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Tim und Roman Essig vor dem Herzstück 
ihrer Brennerei: Der Brennanlage der 
Firma Carl

Matthias Haug

»FÜR DEN BRENNVORGANG 
MUSS MAN SICH ZEIT NEHMEN.«

Tim und Roman Essig
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Wir geben Gas!
Unser 360 Grad Service:

Meisterwerkstatt Ford-Neuwagen

RädereinlagerungReparaturen aller Fabrikate 

Finanzierung & Leasing Gebrauchtfahrzeuge

Autohaus Maier
Beim Brückentor 5
70839 Gerlingen

Tel.: 07156 / 2 24 55
info@autohaus-maier.com
www.autohaus-maier.com

Seehausstraße 4-6 · 71299 Wimsheim
Tel. (0 70 44) 4 17 17 · info@juwelier-soehnle.de

www.juwelier-soehnle.de
UHREN · SCHMUCK · JUWELEN · PERLEN · TRAURING-STUDIO

Firma Erwin Söhnle e.K. · Seehausstraße 4-6 · 71299 Wimsheim
Tel.: 07044 . 4 17 17 · www.juwelier-soehnle.de

Schmuck | Trauringe | Perlen | Uhren

Diamantfachmann
Uhrmachermeister
Juwelengoldschmied

LEONBERG-WARMBRONN,
BRANDENBURGER STRASSE

iep wohnen bau GmbH
Pfadstraße 11
71229 Leonberg-Höfingen
     07152 307966-0

www.iep-wohnen.de

Finden Sie hier Ihre Traum-Immobilie!
Unsere Energie-effizienten Projekte rund um Leonberg 

Der Schritt ins
Eigenheim
lohnt sich!

DITZINGEN-HEIMERDINGEN,
HOCHDORFER STRASSE

WALDENBUCH, BRUNNENSTRASSE

STUTTGART-ZUFFENHAUSEN,
LAUFFENER STRASSE

LEONBERG-HÖFINGEN, HAUFFSTRASSE



In vielen kleinen Gemeinden gibt es 
wegen zu geringer Umsätze keine Ge-
schäftsgrundlage mehr für eine Nah-

versorgung. Frische Fleischwaren, Ge-
müse und Obst, Käse oder die frischen 
Brötchen – Fehlanzeige. Und für posta-
lische Dienstleistungen in den nächsten 
Ort fahren – ein abschreckendes Beispiel 
für die Klimaschutzbemühungen.

Vor fünf Jahren drohte dem Leonberger 
Stadtteil Gebersheim mit seinen rund 
2500 Einwohnern dasselbe Schicksal, 
nachdem es selbst dem umtriebigen 
Martin Epple nicht gelungen war, eine 
Nachfolge für seinen Dorfladen zu orga-
nisieren. Schließlich kam es zur Grün-
dung der Bürgergenossenschaft „Gebers 
Landmarkt eG“, um die Nahversorgung 
zu sichern. „Rund 400 Genossen haben 
Anteile erworben“, berichtet der Vor-
standsvorsitzende Peter Lohner. Er leitet 
gemeinsam mit seinen Vorstandskolle-
gen Almut Gaugler und Peter Meurisch 
ehrenamtlich die Geschäfte. Schon bei 
der Gründung war klar, dass das Ge-
schäftsmodell nur funktionieren werde, 
wenn die Bürger auch im Laden einkau-
fen und Genossen sich ehrenamtlich ein-
bringen. Die positive Erkenntnis nach 
fünf Jahren ist die Tatsache, dass „Gebers 
Landmarkt eG“ immer noch in der Orts-
mitte existiert. Ernüchternd klingt je-

doch Lohners Aussage: „Unser Angebot 
wird nicht so angenommen, wie ich es 
mir gewünscht hätte. Unser Aufwand ist 
riesig. Neben den bezahlten Kräften sind 
immer zwischen 15 und 20 Leute ehren-
amtlich tätig. Ohne sie würde es genauso 
wenig gehen wie ohne unsere Stamm-
kundschaft. Sie gehören allen Alters-
klassen an und erledigen bei uns ihren 
Tages- und Wo-
cheneinkauf. Von 
Kunden, die uns 
nur als Lückenfül-
ler nutzen, könn-
ten wir nicht exis-
tieren“. Viele neue 
Gesichter habe er 
in letzter Zeit nicht 
gesehen. Schon gar 
nicht seit viele Waren bis zu 20 Prozent 
teurer geworden sind. Das hat uns schwer 
getroffen. Während der Coronazeit sei 
dies anders gewesen. „Da haben die Leu-
te Angst in den großen Läden gehabt und 
sind zu uns gekommen“, erinnert sich 
Lohner. Unterstützung erhielten die mit 
Engagement und viel Herzblut tätigen 
Ehrenamtlichen im Mai dieses Jahres von 
Mitbürgern. In einem Rundbrief an alle 
Haushalte werben sie: „Und da wir Schwa-
ben gerne auch günstig kaufen, gibt es im 
Landmarkt Produkte aus der Produktrei-
he “Jeden Tag“, die sich in Preis und Quali-
tät nicht vor anderen verstecken müssen. 

Es gibt also viele gute Gründe (nicht nur 
die Poststelle, die es ohne den Landmarkt 
in dieser Form nicht mehr geben würde), 
für einen Einkauf in Gebers Landmarkt.“ 
Lohner präzisiert: „Wir sind ein Lebens-

mittel laden mit 
einem komplet-
ten Sortiment. Mit 
Fleisch, Wurst, Brot 
und Käse an der 
Frischetheke. Wir 
bemühen uns, lokal 
einzukaufen, wer-
den von namhaften 
lokalen Metzgerei-

en und Bäckereien beliefert. Die Tomaten 
kommen von Hagdorn, der Spargel vom 
Hofladen Scheuler. Öle von der Ölmühle 
Ditzingen, Weine aus Rosswag. Unsere 
Lieferanten von Spätzle, Linsen und Eier 
beweisen wie stark verwurzelt wir in der 
Region einkaufen.“ Auch bei der Vermei-
dung von Plastik ist der Landmarkt vor-
bildlich. An der optisch durch die Frische 
der Ware ansprechenden Theke finden 
sich nur lose Produkte. Es gibt also viele 
Gründe, den Einkauf beim Nahversorger 
zu tätigen. 

Mehr unter www.gebers-landmarkt.de

Nahversorgung aus Leidenschaft  
GEBERS LANDMARKT SICHERT LEBENSMITTELEINKAUF VOR ORT 
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Alfred Kauffmann

»BEI UNS GIBT ES SOGAR 
DEMETERERZEUGNISSE 

UND PRODUKTE MIT 
BIOSIEGEL, WAS ANDERE 

NICHT HABEN.«
Peter Lohner

Peter Lohner, Vorstandsvorsitzender 
des „Gebers Landmarkt eG“

In der neuen Obst-und Gemüseabteilung 
finden Sie frische und regionale Produkte, 
viele davon in Bio-Qualität
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K ÜC H E N  / 
W O H N E N  / 
L E B E N  /

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merklingen
Telefon 0 70 33 - 53 06 20
info@kuechenstudio-schindele.de

Beratungs-
termine
nach tel. 

Vereinbarung

NEUER PEUGEOT 408
Attraktiv aus jeder Perspektive

Das neue Modell der Löwenmarke bringt dank der
neuesten Generation des PEUGEOT i-Cockpit® mehr 

Komfort und ein intensiveres Fahrvergnügen. 
Das kompakte Lenkrad des neuen Modells sorgt für

eine kontrollierte Agilität. Erhältlich ist der
PEUGEOT 408 als Benziner oder Plug-in-Hybrid 

Weitere Infos bei Ihrem Autohaus Wolf
Zum Start gibt es den PEUGEOT 408 mit einem effi zienten Benzinmotor, dem 1.2 l PureTech 130 EAT8 mit 96 kW 
(131 PS), (Kraftstoffverbrauch l/100 km: 7,41 - 7,21 (Innerstädtisch), 5,31 - 5,21 (Landstraße), 6,11 - 6,01 (kombi-
niert); CO2-Emissionen in g/km kombiniert 138 - 1361) und einem Plug-in-Hybridmotor ab Ausstattungsvariante 
GT, den PEUGEOT 408 HYBRID 225 e-EAT8* mit 165 kW (225 PS) (Kraftstoffverbrauch in l/100 km gewichtet, 
kombiniert: 1,21; CO2-Emissionen: 281 - 261; Energieverbrauch in kWh/100 km: 14,71 - 14,41 (kombiniert)) an.

Autohaus Wolf GmbH

Mollenbachstr. 39
71229 Leonberg

Tel. (0 71 52) 30 80 30
Fax (0 71 52) 30 80 38

info@autohaus-wolf-leo.de
www.autohaus-wolf-leo.de

Neuwagen-Vermittlung
Gebrauchtwagenverkauf

Finanzierung · Leasing
Unfall-Instandsetzung

Reifendienst
Achsvermessung

Mietwagen
Fahrzeug-Tuning

GTÜ / Dekra-Stützpunkt

Service hat Vorfahrt

Die Löwen sind wieder los!  

Worauf wartest du? Infos und 
Anmeldung unter: 
www.hagebau-bolay.de/events 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

inkl. Verkostung 
Getränke & Rezepte

99.-
Teilnahmegebühr je

DIE PROFIS
GRILLEN WIE

Grillseminare mit 
Weitere

Grillseminare:

SA, 8. JULI | 16-20 UHR | RUTESHEIM
SA, 16. SEPTEMBER | 16-20 UHR | DITZINGEN

Rib-Eye-Steak, Rostbraten, Grillkäse im Speckmantel, 
Zupfbrot, Flammkuchen mit Chorizo, Peperoni & Ziegen-
käse, Rotweinburger, Toblerone im Blätterteig mit 
Vanilleeis.



Räuchern ist der älteste Brauch im 
Umgang mit Pflanzen. Schon die 
Neandertaler haben geräuchert, 

haben durch Räuchern Fleisch haltbar ge-
macht. In allen Hochkulturen haben sich 
die Menschen über Jahrtausende dem 
Rauch von Pflanzenbestandteilen ausge-
setzt, um die positive Wirkung von Rauch 
und Duft auf Körper und Stimmungen zu 
nutzen. 

„Das Räuchern, also das Verglimmen 
von getrocknetem Pflanzenwerk wie 
Kräutern, Blüten, Hölzern, Gräsern, Sa-
men, Nadeln, Wurzeln, Harzen, Beeren 
und Flechten hat sich über einen langen 
Zeitraum zu einem festen Ritual im All-
tag entwickelt“, erzählt Christine Fuchs, 
Inhaberin der Räuchermanufaktur LAB.
DANUM in Magstadt. Seit 2008 besteht 
ihre Räuchermanufaktur. Die im ganzen 
süddeutschen Raum und den angrenzen-
den Alpenländern tätige Räucherexper-
tin versichert, dass ihre Rohstoffe höchs-
te Qualitätsansprüche erfüllen und die 
Ware ohne maschinelle Bearbeitung ge-
mischt und abgefüllt wird. Sie sind nicht 
gefärbt, nicht synthetisch parfümiert 
und nicht künstlich beduftet. Der Name 
LAB.DANUM stammt vom Harz der Zist-
rose, einem strauchartigen Busch, der in 
Portugal und 
Griechenland 
heimisch ist. 
„Dieses Harz 
zeichnet sich 
durch ein weit-
g e f ä c h e r t e s 
Duft- und Wir-
k u n g s s p e k t-
rum von blumig, vanillig bis holzig und 
waldig aus. Entsprechend groß ist die 
Zahl der Menschen, welche dieser Duft 
anspricht“, erläutert Fuchs. Bei den Na-
turvölkern ist das Ritual des Räucherns 
noch heute weit verbreitet. Früher haben 
die Menschen aus drei Motiven heraus 
geräuchert: Verbindungen zu ihren Göt-
tern, Reinigung und Hygiene, Gesund-
heit, Wohlgefühl und gute Stimmung. 
Später wurden Höfe und Ställe ausgeräu-
chert, um Mensch und Vieh gesund zu 
halten. Christine Fuchs hat sich zum Ziel 
gesetzt, diesen alten Brauch den Men-

schen wieder nahezubringen, damit sie 
ihn im modernen Alltag für heutige He-
rausforderungen einsetzen können. Vor 
allem die Hausräucherung, aber auch an-
dere Anwendungszwecke des Räucherns, 
werden heute wieder entdeckt und von 
vielen Menschen angefragt. Es hilft, 
Räume von verbrauchter und belastender 
Energie zu reinigen, begünstigt ein har-
monisches Miteinander, sorgt für besse-
ren Schlaf und lässt „rasende Gedanken“ 

im Gehirn zur 
Ru he kom-
m e n .  „W i r 
können jede 
L e b e n s s i t u -
ation, jedes 
aktuelle Le-
b e n s t h e m a 
mit Räucher-

duft unterstützen“, ist Fuchs überzeugt. 
Die Düfte dringen über die Riechbahn ins 
limbische System, dem ältesten Teil des 
Gehirns, der Schaltzentrale der Psyche, 
Emotionen und Gefühle. 

„Bei Düften von Orange oder Vanille 
werden wir glücklich. Sie wirken über-
aus stimmungsaufhellend.“ In ihrem On-
line-Shop www.LABDANUM.de vertreibt 
Fuchs alles, was man zum Räuchern 
braucht: Harze wie Myrrhe und Weih-
rauch, der direkt aus dem Oman stammt, 
oder Copal aus Südamerika. Dazu reich-

haltiges Zubehör an Räuchergefäßen, 
Stövchen oder Räucherschalen. Alles Zu-
behör wird in der Region bei einem Töp-
fer gefertigt. Die Räucherstoffe werden 
von Hand in die lebensmitteltauglichen 
LAB.DANUM-Pappdosen, -Räucherboxen 
oder in Papiertüten gefüllt. Das Verpa-
ckungsmaterial stammt konsequent aus 
Deutschland. In den angebotenen Räu-
cherbüchern finden Interessierte alle not-
wendigen Informationen zum Räuchern 
mit heimischen Pflanzen. Auch in ihren 
Kursen, online und Präsenz (Buchung 
über www.christinefuchs.de), gibt sie ihr 
Wissen über das Räuchern allgemein und 
zu speziellen Themen wie Räuchern an 
den Jahreskreisfesten, in den Raunächten 
und für die Spiritualität weiter. In ihren 
Kursen ist es ihr wichtig zu vermitteln, 
dass viel selbst gesammelt werden kann, 
wie beispielsweise Fichten- oder Kiefern-
harz, Tannennadeln und sämtliche Heil- 
und Wildpflanzen, die bei uns gedeihen. 
Die Pflanzenteile werden nach dem Sam-
meln getrocknet und können dann auf 
der Räucherkohle oder einem Räucher-
stövchen angewendet werden. 

Mehr unter www.labdanum.de

Düfte machen glücklich
RÄUCHERMANUFAKTUR STEHT FÜR RITUALE UND BRÄUCHE
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Christine Fuchs vermittelt Wissen über 
das Räuchern und verkauft Räucherstoffe 
und sämtliches Zubehör

kf

»WIR KÖNNEN JEDE LEBENS-
SITUATION, JEDES AKTUELLE 

LEBENSTHEMA MIT RÄUCHER-
DUFT UNTERSTÜTZEN.«

Christine Fuchs
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Ja, bei uns bist Du genau richtig!  
Schnapp Dir Deinen Traumjob!  
www.hagebau-bolay.de/jobs

Wir sind immer auf der Suche nach Verstärkung für unser Team, 
nach Anpackern (m/w/d) & Träumeverwirklichern (m/w/d) und 

eigentlich genau nach Dir!

WOW

DU SUCHST EINEN JOB
DER DICH UMHAUT?

Beim Brückentor 5
70839 Gerlingen
Telefon (07156) 2 77 92
zweiradhaus-maier.com

NEU

Wir analysieren wo der Druck 
am Sattel entsteht und wodurch 
Probleme verursacht werden.

Die neue innovative
SATTELDRUCKMESSUNG
bei Zweiradhaus Maier

Ergonomische & 
bequeme Sitzlösungen 
für Alltag, Freizeit & Sport

Wir vermessen mit der einzig-
artigen Vermessungstechnik und 
wählen den idealen Sattel aus – 
für schmerzfreies Radfahren!

Spezielle Modelle bei gesund-
heitlichen Beeinträchtigungen 
wie zum Beispiel Bandscheiben-
beschwerden oder Skoliose.

SCHMERZFREIES
RADFAHREN

Jetzt Beratungstermin vereinbaren!



Erinnern Sie sich noch an Ihre Schul-
zeit? Hatte Ihre Schule eine Mensa? 
Falls ja, standen auf dem Speiseplan 

sicher öfters Gulasch, Spätzle, Maulta-
schen oder Eintopf mit Würstchen. In den 
letzten Jahrzehnten hat sich einiges ver-
ändert. Und so bieten viele Schulkantinen 
heute ausgewogenes und gesundes Essen 
an. So wie auch Silke Müller mit ihrer S-
bar: Aus ihrem Foodtrailer wandern bunte 
Teller und zukunftsorientierte Ideen in die 
Hände ihrer Gäste.

Das Leben bedeutet Veränderung und 
erfordert in manchen Situationen auch 
eine große Portion Mut. Und die schöpfte 
Silke Müller gerade zu der Zeit, als es in 
vielen Restaurants und anderen Gastro-
nomiebetrie-
ben eher mau 
aussah. Als 
die Pandemie 
d a s L eben 
und die Ge-
spräche aus 
Bars, Cafés 
und Bistros 
verbannte – und auch die Schüler aus 
der Mensa. „Wegen der Corona-Regelun-
gen durften die Schüler nicht mehr in der 
Schulkantine zu Mittag essen. Ich woll-
te das aber so nicht akzeptieren, in mir 
rumorte und ratterte es – bis ich auf die 
Idee kam, das Essen nach draußen, hin zu 
den Schülerinnen und Schülern, zu brin-
gen.“ Als stellvertretende Mensaleiterin 
im Rutesheimer Schulzentrum lag der 
50-Jährigen viel daran, den Kindern und 
Jugendlichen auch weiterhin ein frisches 
und gesundes Mittagessen zu bieten.

Mit einem Foodtrailer und ihrer S-bar 
wagte sie dann am 1. April 2022 die Fahrt 
in die Selbstständigkeit. Bestärkt wurde 
sie darin auch von Seiten der Stadt, die in 
dem Konzept und ihrer Arbeit einen gro-
ßen Mehrwert für den Genuss und auch 
die gesunde Ernährung der Schülerinnen 

und Schüler sieht. Zu den Gästen zäh-
len aber nicht nur Kinder, sondern auch 
Lehrer oder Polizeibeamte, Rentner und 
Bauarbeiter. „Ich habe die Entscheidung 
für mich zum bestmöglichen Zeitpunkt 
getroffen und freue mich jeden Tag, wenn 
ich meinen Foodtrailer aufschließe, da-
rauf, wie unser Essen heute ankommt.“ 
Mittlerweile besteht ihr Team aus vier 
Mitarbeiterinnen. Gekocht wird in der 
Großküche der Bühlhalle II in  Rutesheim, 
die sie gepachtet hat. Dort wird geschnip-
pelt, geschält, gewürzt, gekocht, gebraten 
und gebacken. „Als ich noch im Schulzen-
trum gearbeitet habe, kamen immer häu-
figer Fragen, wie ‚Gibt es auch veganes Es-
sen, oder glutenfreie Gerichte?‘.“ Auf diese 
Fragen wollte sie eine Antwort geben 

– mit alter-
nativen Pro-
dukten und 
ergänzenden 
Speisen. „Ich 
h abe d rei 
Kinder, jedes 
hat seinen 
ganz eige-

nen Geschmack. Am Esstisch kommen 
da natürlich auch aktuell Themen wie 
Klimawandel und Ernährung auf, für die 
uns unsere Kinder ganz klar sensibilisiert 
haben. Mein Mann war ein überzeugter 
Fleischesser. Unsere Tochter wollte ve-

gan und vegetarisch leben. Mittlerweile 
hat also auch innerhalb unserer Fami-
lie ein Umdenken stattgefunden.“ Bunt 
soll es sein, „multikulti“ wie unsere Ge-
sellschaft, nachhaltig, regional und sai-
sonal. So kommen bei Silke Müller und 
ihrer S-bar auch Lebensmittel in Pfanne 
und Topf, die man eher selten in deut-
schen Kantinen findet: Thai-Curry, fri-
sche Falafel mit Kichererbsen, syrische 
Paella, asiatische Nudelpfanne, Aubergi-
nen-Dip, Süßkartoffelpommes, Polenta 
mit Schmorgemüse, Spargellasagne oder 
Brennnessel-Suppe. „Natürlich servieren 
wir auch Gerichte mit Fleisch.“ Im Gedan-
ken der Nachhaltigkeit werden kompos-
tierbare Verpackungen verwendet. „Das 
Feedback der Kinder und auch Erwachse-
nen ist bisher durchweg positiv, alle wer-
den satt und sind mit einer großen Por-
tion Vitamine, Calcium, Magnesium und 
Proteinen wieder gestärkt für die nächste 
Mathestunde oder ein längeres Meeting.“

Ihre Inspiration holt sich die Unterneh-
merin auf ihren Reisen. „Ich bin neugierig 
auf neue Geschmäcker und immer auf der 
Suche nach leckeren Überraschungen.“ 
Nach den Pfingstferien dürfen sich die 
Gäste sicher wieder auf ein neues kulina-
risches Programm freuen.

Mehr Infos unter www.silkesessbar.de

Bunter Genuss auf Rädern
DER FOODTRAILER S-BAR SERVIERT VIELFALT UND GUTE LAUNE
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Silke Müller und ihr Team freuen sich jeden 
Tag auf Feedback zu ihren Kreationen 

nb

»ICH BIN NEUGIERIG AUF NEUE 
GESCHMÄCKER UND IMMER AUF 

DER SUCHE NACH LECKEREN 
ÜBERRASCHUNGEN.«

Silke Müller
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Nächste Vorstellungen:
Montag, 09. Oktober 2023, 20.00 Uhr
„Die Modernisierung meiner Mutter“
Komödie nach Texten von Bov Bjerg – Bestsellerautor 
von „Auerhaus“

Donnerstag, 23. November 2023, 20.00 Uhr
„Spatz und Engel“
Schauspiel mit Livemusik über die Freundschaft zwischen Edith Piaf 
und Marlene Dietrich

Montag, 11. Dezember 2023, 20.00 Uhr
„Der Vater“
Drama von Florian Zeller

Theater in der 
Gerlinger Stadthalle

© mmmusic_van-heesen © Helmut Seu!ert© WLB© Helmut Seu!ert

Informationen zum Abonnement und Vorverkauf erhalten Sie im Rathaus 
(Tel: 0 71 56 / 205-81 03, E-Mail: a.welfonder@gerlingen.de) oder auf unserer 
Webseite www.gerlingen.de/Theater. Nutzen Sie die Vorteile des übertrag-
baren Abos – sparen Sie eine Vorstellung pro Saison!

Schwimmhalle 
Gerlingen

* Saunabaden 
* Sanarium im Saunabereich
* Wohlfühlen in der Infrarotkabine
* Dampfbad im Schwimmhallenbereich
* Sprungbecken
* Sonnenterrasse
* unbegrenzte Badezeit
* auch kleine Kinder dürfen ins Bad
* ein Schwimmbecken mit 1,25 bis 1,90 Meter Tiefe
* ein Mehrzweckbecken mit verschiedenen Tiefen
* 1-Meter- und 3-Meter-Sprungbrett
* Wassertemperatur 26 bis 27 Grad Celsius
* Schwimmkurse 
* Abnahme von Schwimm- und Sportabzeichen 
* barrierefreier Zugang über den Aufzug

Was die Schwimmhalle zu bieten hat

Informationen zu den Ö!nungszeiten und Eintrittspreisen "nden Sie 
unter www.gerlingen.de/Hallenbad!

© Helmut Seu!ert

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Interessieren sich für Recycling und Abfallentsorgung,
sind aufgeschlossen, motiviert und suchen
nicht nur einen „Job“?
Dann sind Sie bei uns richtig! Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeit-
stelle in unserem familiengeführten Unternehmen und suchen SIE für die
genannten Bereiche und Qualifikationen an unserem Standort in Ditzingen:

Im kaufmännischen Bereich:
• Mitarbeiter Disposition (m/w/d):

Zur Disposition der täglichen LKW-Touren im Nahverkehr
für den Containerdienst sowie für Sammeltouren der Müllfahrzeuge

Für unsere Werkstatt:
• KFZ-/LKW-Mechaniker oder Landmaschinenmechaniker (m/w/d)

Im Fahrzeug:
• LKW-Berufskraftfahrer Führerschein Kl. C/CE (m/w/d) mit ADR-Schein

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per Mail
an Frau Angelika Horn-Kilper a.horn-kilper@schaal-mueller.de



Es ist eine Choreografie. Aus Hitze 
und Dampf, roh und gar, salzig, süß 
und sauer. Mit einem Schwung lan-

det das Küchentuch über der Schulter, mit 
einem letzten detail-
lierten Handgriff wer-
den die Lebensmittel 
drapiert, die Teller 
drehen und füllen sich 
mit Süßkartoffeln und 
Ceviche – einem pe-
ruanischen National-
gericht, bei dem der 
Fisch nur durch die Säure des Limetten-
saftes gegart wird. Die Frische der Säure 
und die leichte Schärfe des Chilis bringen 
die Geschmacksnerven zum Staunen, ent-
locken dem Mund ein stummes Gebet, die 
Süßkartoffeln und der Lachs begleiten das 
Erlebnis. Wenn man die Augen schließt, 
könnte man meinen, das Rauschen des Pa-
zifiks zu hören und seine Brise zu spüren.

Reservieren kann man in diesem Restau-
rant leider nicht, denn der Koch trägt in 
seinem Berufsalltag keine Kochlivree, son-
dern feuerfeste Kleidung, schwere Stiefel 
und Helm: Robert Fenkl ist Feuerwehr-
mann bei der Stuttgarter Berufsfeuerwehr. 
Seit 16 Jahren ist er dort schon im Dienst, 
vorher war er Minen- und Helmtaucher bei 
der Bundeswehr in Wilhelmshafen. Feuer 
und Flamme ist er also gewohnt. Wie Hit-
ze und Kälte Gemüse, Fleisch oder Käse in 
Genussfreude umwandeln kann, fasziniert 
ihn. Denn Kochen ist für ihn mehr, als nur 
Essen auf den Tisch zu bringen. In seiner 

Küche wird nicht nur gekocht, sondern 
getestet, probiert, ergänzt, abgeschmeckt 
und abgelöscht. Kunst mit Lebensmitteln. 
„Ich versuche gern und immer wieder et-

was Neues. Es reizt 
mich, verschiedene 
und neue Geschmä-
cker auszuprobieren, 
zu experimentieren, 
wie sie miteinander 
harmonieren und 
durch Komponenten 
zu ergänzen, die auf 

den ersten Blick vielleicht nicht zusam-
menpassen.“ Am Ende trifft der Gaumen 
die Entscheidung.

Der Rezepte-Fundus des 44-Jährigen er-
streckt sich über alle Kontinente: Wer 
das Buch „Narnia“ gelesen hat, der weiß, 
dass sich hinter dem Wandschrank und 
den Pelzmänteln das Zauberhafte Reich 
des Löwen, Faun und der Hexe verbirgt. 
Unendliche Fantasie. Sein eigenes Nar-
nia betritt Robert Fenkl, wenn er die 
Tür zu einem kleinen Raum in seiner 
Wohnung öffnet: Über 300 Kochbücher 
und Zeitschriften geben Inspiration für 
neue Rezepte. Montags kann er nach In-
dien reisen, dienstags steht Japan auf 
dem Programm, Guatemala oder Mexiko 
mittwochs, donnerstags geht es nach Ka-
merun, Albanien wartet freitags, Alaska 

ruft samstags. Sonntags ist aber auch 
durchaus mal ein Abstecher ins Allgäu 
drin: Was wäre da naheliegender als All-
gäuer Kässpatzen? „Mit diesem Gericht 
verbinde ich eine romantische und er-
nüchternde Erinnerung. Aber auch einen 
Aha-Moment.“ Frisch verliebt stand der 
gestandene Feuerwehrmann in der Kü-
che, schabte den Spätzleteig, rieb Un-
mengen an Käse und schmelzte Zwie-
beln. Die berühmte Prise Liebe dazu. Und 
die Reaktion seiner damaligen Freundin? 
„Das ist das ekeligste Gericht, das ich je 
gegessen habe.“ Diese Beziehung ist zwar 
schon lang nicht mehr intakt, „aber da-
durch habe ich einen gesunden Ehrgeiz 
beim Kochen entwickelt. Nach dem Mot-
to des ersten Kochbuches „Born to cook“ 
von Tim Mälzer, das gleichzeitig auch 
das erste Kochbuch war, welches sich der 
44-Jährige je gekauft hat.

Mittlerweile ist der passionierte Hob-
bykoch seit acht Jahren verheiratet und 
hat eine neunjährige Tochter. Heute sind 
„seine Kässpatzen die besten, die ich je 
gegessen habe. Die esse ich nirgendwo 
sonst“. Bei seiner Frau Tina geht die Liebe 
auch durch den Magen. Erinnert sie sich 
noch daran, welches Gericht er zum ers-
ten Mal für sie gekocht hat? „Ziegenkä-
se-Tarte mit Garnelen. Nach dem ersten 
Bissen wusste ich, da bleibe ich.“

Feuer und Flamme gewohnt
FEUERWEHRMANN ROBERT FENKL IST HOBBYKOCH

FO
TO

S  
pr

iv
at

»ES REIZT MICH, 
VERSCHIEDENE UND 
NEUE GESCHMÄCKER 
AUSZUPROBIEREN.«

Robert Fenkl

Robert Fenkl verwöhnt mit Tagliata 
vom Rind auf Rucola-Tomaten-Bett 

mit Sommertrüffel-Aioli

nb
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Was jetzt zu tun ist? Dazu beraten
wir Sie gerne – bei uns vor Ort!

WIR FÜR SIE!
In Ditzingen & Umgebung.

 Home Entertainment & smarte Wohnwelten
 Netzwerktechnik & Softwareinstallation
 Meisterwerkstatt & Reparaturservice

Was jetzt zu tun ist?  Dazu beraten 
wir Sie gerne – bei uns vor Ort! 

Radio Stütz GmbH m Hirschlander Straße 2 m 71254 Ditzingen
T 07156 / 96 46 60 m info@mediaathome-stuetz.de m www.mediaathome-stuetz.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Ditzingen

D i e P u t z i s s i n d d i e P o w e r f r a u e n
v o m K i a A u t o h a u s P u t z l a c h e r
i n M a g s t a d t .
E i n e E u r o p a m e i s t e r i n
i m S e r v i c e u n d
l e i d e n s c h a f t l i c h e V e r k ä u f e r i n .
I h r K i a V e r t r a g s p a r t n e r
m i t e c h t e r F r a u e n p o w e r !

i s t
e i n e i s t

b e i d e n P u t z i s !

Das Phänomen 
Sherlock Holmes
Ausstellung bis 27. August

Der berühmteste Detektiv 
der Welt – von Hongkong 
bis Island erkennt man ihn 
schon an der Silhouette. 
Als sein Erfinder, der Me-
diziner und Autor Arthur 
Conan Doyle, Sherlock 
Holmes 1893 sterben 
lässt, sind die Reaktionen 
so heftig, dass der talen-
tierte Exzentriker wieder 
auferstehen muss. Die 
Ausstellung führt zurück 
zur Entstehung dieser 
Phantasiefigur: ins vikto-
rianische England, als sich 
die Wissenschaft ebenso 
dramatisch wandelte wie 
die Metropole London. 
Spannende Fakten über 
die Fingerabdruck-Metho-
de, Scotland Yard und frei 
erhältliche Drogen zeigen, 
wie der unsterbliche Kult 
um Sherlock Holmes ent-
stand.

Stadtmuseum
Am Laien 5
71254 Ditzingen
Telefon (07156) 16 43 00
museum@ditzingen.de

Öffnungszeiten:
Di bis So, 14 bis 17 Uhr
Eintritt frei
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Seit Jahresbeginn 2022 hat PM event 
den Betrieb der Strudelbachhalle 
und der Alten Strickfabrik in Weis-

sach übernommen. Frank Bäuerle, der für 
die Eventtechnik verantwortlich ist, gibt 
Einblicke in die Planungen des 1. Weis-
sacher Dorfsommers vom 21. bis 26. Juli 
2023, der mit einem abwechslungsreichen 
und hochkarätigen Line-Up aufwartet.

Natürlich ist ein solches Festival mit die-
sen Künstlern nicht ohne jahrelange Er-
fahrung und Kontakte möglich. „Unsere 
Devise war: Klein kann jeder“, sagt Frank 
Bäuerle mit einem Augenzwinkern. „Wir 
wollen aus der Strudelbachhalle eine 
Institution ma-
chen. Hin zur 
Mult ifunktions-
halle“, ergänzt er 
mit Blick auf die 
ansonsten eher 
hochzeitlastigen 
Veranstaltungen. 
Rund 1.000 Zu-
schauer br ing t 
er in der Halle unter, im Außenbereich 
sind es gar 2.000. Bei der Zusammen-
stellung des Programms waren Bäuer-
le und seinem Team wichtig, möglichst 
viele Genres abzudecken. „So, dass für 
jeden was dabei ist.“ Seit 20 Jahren ist er 
im Veranstaltungsbereich tätig. Kontakte 
zu Helge Schneider oder Michael Schulte 
waren hilfreich, wenngleich es auch Ab-
sagen gab. „Diesbezüglich haben wir viel 
dazu gelernt. Man erkennt an den Gagen-
vorstellungen, ob die Künstler Lust haben 

oder nicht. Da gibt es ein paar, die mehr 
mit Fantasie als Realität zu tun haben“, 
sagt Frank Bäuerle unverblümt. Aber das 
Programm ist ausgewogen und hochka-
rätig genug – und für den 2. Dorfsommer 
gibt es ebenfalls bereits Zusagen.

„Mich freut es, dass ein Großteil der Ti-
cket-Besteller aus Weissach sind“, ergänzt 
Bäuerle. „Aber natürlich kommen die Be-
stellungen auch von Hardcore-Fans von 
überall her.“ Dass die Gemeinde komplett 
hinter dem Dorfsommer steht, ist außer-
dem hilfreich. Veranstalter aus anderen 
Gemeinden können ein Lied davon singen, 
wenn Einzelinteressen wegen Lärmbeläs-

tigung zu großes 
Gewicht bekom-
men. „Wir versu-
chen, es im Rah-
men zu halten. 
Keine Veranstal-
tung wird länger 
als 22 Uhr dauern. 
Außerdem be-
schallen wir vom 

Ort weg“, verspricht Frank Bäuerle.

Los geht’s am Freitag, 21. Juli mit Michael 
Schulte & Band, bekannt aus „The Voice 
of Germany“. Gleich am 22. Juli wird sich 
der britische Star Paul Carrack zusam-
men mit den Grammy-Gewinnern der 
SWR-Bigband die Ehre geben, bevor am 
23. Juli der große Familientag mit vielen 
Aktionen für Kinder stattfindet. Montag 
ist Schlagertag: am 24. Juli  tritt Wolken-
frei mit Vanessa Mai auf, die damit ihr 

Comeback feiert. Dazu sorgen die Schla-
gerrocker Rebel Tell und Ballermann-Iko-
ne Tobee für Stimmung. Am 25. Juli ist 
mit Helge Schneider eine lebende Legen-
de zu Gast. Der spaßige Multiinstrumen-
talist zeigt sein Können am Klavier, Sa-
xophon und Schlagwerk. Den Abschluss 
bildet Pietro Lombardi am 26. Juli. Der 
DSDS-Teilnehmer- und -juror verspricht 
Beachparty-Vibes an einem hoffentlich 
lauen Sommerabend.

Hinweis zum Kartenvorverkauf
Donnerstags von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 
16.30 Uhr können Tickets direkt an der 
Strudelbachhalle erworben werden. Mehr 
Infos unter www.pm-event.de

LEOAKTIV verlost für alle Musikbe-
geisterten 1 x 2 Tickets für Michael 
Schulte & Band am Freitag, 21. Juli 
2023. Schreiben Sie uns eine E-Mail an 
verlag@leoaktiv.de, Stichwort: Michael 
Schulte oder schreiben Sie eine Post-
karte an: Verlag LEOAKTIV, Dieselstr. 
11, 71277 Rutesheim. Einsendeschluss 
ist Montag, der 3. Juli 2023. Die Ge-
winner werden schriftlich benachrich-
tigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Weissacher Dorf Sommer
 OPEN-AIR-FESTIVAL DER STARS VOR DER STRUDELBACHHALLE
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Matthias Haug

»WIR WOLLEN AUS DER 
STRUDELBACHHALLE EINE 

INSTITUTION MACHEN. 
HIN ZUR MULTIFUNK-

TIONSHALLE.«
Frank Bäuerle

Frank und Lisa Bäuerle freuen sich auf 
den ersten Weissacher Dorfsommer

Seite 16 – LEOAKTIV



DER BMW 1er. JETZT ZU ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.
Der BMW 1er ist gekommen, um alle Blicke auf sich zu ziehen und mit sei-
nen Werten zu überzeugen: Modernes, hochwertiges Ambiente, effi ziente 
Motoren und modernste Fahrwerkstechnologien. Genauso überzeugend: 
Unsere attraktiven Konditionen.

BMW 118i M Sport
Schwarz uni, 16“ LM-Räder Sternspeiche, Sitzheizung vorn, Park Distance 
Control, Multifunktion f. Lenkrad, Geschwindigkeitsregelung mit Brems-
funktion, Komforttelefonie mit Smartphone Anbindung, Navigation BMW 
Live Cockpit Professional, LED Scheinwerfer, DAB Tuner, Connected 
Package Professional, Fußmatten in Velours u.v.m.
UPE inkl. Transportkosten:  35.620,00 EUR 
Barpreis inkl. Transportkosten: 29.950,00 EUR
Finanzierungsbeispiel der BMW Bank*:
Fahrzeugpreis:  29.041,27 EUR
Anzahlung:  0,00 EUR
Laufzeit:  48 Monate
Zielrate:  17.697,00 EUR
Nettodarlehensbetrag:  29.041,27 EUR
Sollzinssatz p.a.**:  4,88 %
Effektiver Jahreszins:  4,99 %
Darlehensgesamtbetrag:  32.635,00 EUR
47 monatliche Finanzierungsraten à:  399,00 EUR
Kraftstoffverbrauch (NEFZ) innerorts in l/100 km: – ; Kraftstoffverbrauch 
(NEFZ) außerorts in l/100 km: – ; Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 
km: – (NEFZ); 5,90 (WLTP); CO2-Emissionen kombiniert in g/km: – (NEFZ); 
129 (WLTP); Effi zienzklasse (NEFZ): – ; Leistung: 80 kW (109 PS); Hubraum: 
1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin.
* Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 
München; Stand 02/2023. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. 
Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufs-
recht. Nach den Darlehensbedingungen besteht die Verpfl ichtung, für das Fahrzeug eine Voll-
kaskoversicherung abzuschließen. ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Abbildung zeigt 
Sonderausstattungen. Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Offi zielle Angaben 
zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren 
ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für die Bemes-
sung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abgaben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß 
abstellen, sowie ggf. für die Zwecke von fahrzeugspezifi schen Förderungen werden WLTP-Werte 
verwendet. Zudem entfallen laut EU Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstim-
mungsbescheinigungen die NEFZ-Werte.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Autohaus Müller 
GmbH & Co.KG
Weilimdorfer Str. 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0
info@bmw-mueller.net

Autohaus Müller GmbH
Berliner Str. 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 9407-0
www.bmw-mueller.net

Freude am Fahren. 
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Autohaus Müller GmbH & Co.KG
Weilimdorfer Str. 88, 70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0

Autohaus Müller GmbH
Berliner Straße 55, 71229 Leonberg
Tel. 07152 9407-0

MINI Cooper Cabrio
Melting Silver III, Stoff Firework Carbon Black, 15“ LM Räder Heli Spoke silber, 
Außenspiegelkappen schwarz, Essential Trim, Premium First Paket, Steuerung 
Effi cientDynamics, Außenspiegelpaket, Komfortzugang, Innenspiegel autom. abbl., 
Armaufl age vorn, Ablagenpaket, Sitzheizung vorn, Ambientes Licht, MINI Driving 
Modes, Klimaautom., Geschwindigkeitsreg., Lichtpaket, Driving Assistant, DAB-Tu-
ner, Intelligenter Notruf, Teleservices, Smartphone Integration, Aktiver Fußgänger-
schutz, Multifunktion für Sport-Lederlenkrad, Park Distance Control (PDC) hinten, 
Regensensor, Bordcomputer, LED-Scheinwerfer, ConnectedDrive Services, Remote 
Services, Weiße Blinkleuchten u.v.m.

UPE inkl. Transportkosten:  32.630,00 EUR 
Barpreis inkl. Transportkosten: 28.850,00 EUR

Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH*.:
Fahrzeugpreis:  28.023,30 EUR
Anzahlung:  0,00 EUR
Laufzeit:  48 Monate
Zielrate:  17.172,00 EUR
Nettodarlehensbetrag:  28.023,30 EUR
Sollzinssatz p.a.**:  5,07 %
Effektiver Jahreszins:  5,19 %
Darlehensgesamtbetrag:  32.635,00 EUR

47 monatliche Finanzierungsraten á:  329,00 EUR
Zzgl. Transportkosten: 830,00 EUR.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (NEFZ): innerorts -; außerorts -; kombiniert -; 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km (WLTP): kombiniert 6,0; CO2-Emissionen kom-
biniert in g/km: - (NEFZ); 135 (WLTP); Effi zienzklasse (NEFZ): -; Leistung: 100kW 
(136 PS); Hubraum: 1.499 cm³; Kraftstoff: Benzin 

* Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; Stand 
02/2023. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Darlehensnehmer 
Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Darlehensbedingungen 
besteht die Verpfl ichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. ** Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten. Offi zielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschrie-
benen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. 
Für die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abgaben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß 
abstellen, sowie ggf. für die Zwecke von fahrzeugspezifi schen Förderungen werden WLTP-Werte verwendet. 
Zudem entfallen laut EU Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungsbescheinigungen 
die NEFZ-Werte.

DAS MINI CABRIO.

GOKART

TO GO.
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Mit einem zweitägigen Jubiläums-
fest am Samstag, 22. und Sonn-
tag, 23. Juli feiert die Turn- und 

Sportgemeinschaft Friolzheim ihr 50-jäh-
riges Bestehen auf dem Festplatz. Zum Ju-
biläumsfest wird auf dem Festplatz in Fri-
olzheim ein großes Zirkuszelt aufgebaut.

„Die Besucher erwartet ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm, eine 
Spielstraße und Mitmachangebote“, in-
formiert Ausschussmitglied und Übungs-
leiter Holger Lux. Die Begrüßung über-
nimmt am Samstag der Vorstand des 
Vereins Rainer Benzinger. Dann nimmt 
er die Siegerehrung der Mai-Challenge 
„Friolzheim bewegt sich“ vor. Die Grup-
pen Kinderturnen, Eltern-Kind-Zwerge, 
Kindertanz, Eltern-Kind-Turnen, Vor-
schulturnen, Rope Skipping, Streetdance 
und Zumba zeigen mit ihren Vorfüh-
rungen, wie vielfältig Breitensport sein 
kann. Minidisco, Hula-Wettbewerb, und 
die Akrobatik-Vorführung einer Zirkus-
künstlerin ergänzen die Darbietungen 
auf der Bühne. Die Bewirtung mit war-
men Speisen auf dem Festplatz über-
nimmt die Gaststätte „Zur Eiche“. Abends 
wird die Live-Band „Aromatherapie“ für 
Stimmung sorgen und die Cocktail-Bar 

des Motorradclubs Friolzheim wird ge-
öffnet. Der Sonntag beginnt mit einem 
ökumenischen Festgottesdienst. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt der Mu-
sikverein Friolzheim. Dann folgen wie am 
Samstag die Vorführungen der Tanz- und 
Turngruppen, Minidisco und die Akroba-
tik-Vorführung. An beiden Tagen lassen 
eine Spielstraße und Mitmachangebote 
keine Langeweile aufkommen. Die Spiel-
straße lockt mit Turn- und Spielgeräten, 
Bauklötzen und Barfußpfad. Als weitere 
Attraktionen werden Bungee-Trampolin, 
Kletterberg, Logistik-Park, Rollenrut-
sche, Kinderschminken und Airbrush/
Glitzer-Tattoos angeboten. Bei Leichtath-
letik, Rope Skipping, Tischtennis, Zum-
ba, Hula-Wettbewerb und der Feuerball-
Wurf-Aktion können die Besucher am 
Samstag selbst mitmachen. Beim Hula-
Wettbewerb und der Schwungtuch-Ak-
tion am Sonntag.

Mit über 900 Mitgliedern ist die TSG 
der größte Verein in Friolzheim. Die Ge-
schichte der TSG begann mit einer An-
zeige im Friolzheimer Mitteilungsblatt 
vom 15. März 1969, in der für eine Frau-
en Gymnastikgruppe geworben wurde. 
Initiatorin der Anzeige war die Neubür-

gerin Renate Nüter. Es gab zu der Zeit 
nur den Fußballverein SV Friolzheim als 
Sportverein und keine Möglichkeit für 
Breitensport. Das Angebot an Sportmög-
lichkeiten über den Fußball hinaus zu 
vergrößern, war das Anliegen von Rena-
te Nüter. Bald betrieb eine Frauen Gym-
nastikgruppe wöchentlich ihren Sport 
im Gymnastikraum der Grundschule. Da 
der Versuch, die Gruppe unter dem Dach 
des SV Friolzheim zu organisieren, nicht 
erfolgreich war, gründeten 22 Damen 
am 3. Oktober 1972 die TSG Friolzheim 
als eigenständigen Breitensportverein. 
Der Breitensport für Jung und Alt prägt 
bis heute das Vereinsleben. Es gibt ein 
vielfältiges Sportangebot und ein um-
fangreiches Kurs-, Gesundheits- und Fit-
nessprogramm für Mitglieder und Nicht-
mitglieder. Rund die Hälfte der Mitglieder 
sind Kinder und Jugendliche. Diese An-
zahl zeigt, welche hohe Bedeutung diese 
Altersgruppe für die Verantwortlichen 
des Vereins hat. In aktuell 13 Gruppen 
können sie ihren Sport unter Anleitung 
erfahrener Übungsleiter ausüben.

Manege frei für Sport & Spaß
DIE TSG FRIOLZHEIM FEIERT DAS 50-JÄHRIGE BESTEHEN
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Vorstandschaft, Ausschussmitglieder und 
Übungsleiter freuen sich aufs Jubiläumsfest

kf
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NEU. 
ELEKTRISCH.

WOW.

Jetzt 

Probe
fahren

ORA FUNKY CAT Stromverbrauch kombiniert 16,8-
16,5 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km; 
elektrische Reichweite (EAER) 420-310 km, inner-
orts (EAER city) 653-462 km. Werte nach WLTP.**
**Alle Angaben wurden nach den gesetzlich vorgeschriebenen 
Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. 
Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig er setzt, 
sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effi-
zienzklasse vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von indi-
vidueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außen-
temperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der 
Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. Weitere 
Informationen unter ora-motor.de

 Sprachassistent
 10.25" Dual Screen
 Gesichtserkennung
  Intelligente Fahrassistenzsysteme
  Navigation
  360° Rundumsichtkamera
  Vegane Ledersitze

In Gerlingen bei: 
AUTOHAUS BAUER GMBH
Dieselstr. 13, 70839 Gerlingen
T 07156 21221
info@bauer-automobile.de

100% elektrisch: 
Der neue ORA FUNKY CAT.

0230_23_#7061_AH_Bauer_ORA_Stoneblue_90x270.indd   10230_23_#7061_AH_Bauer_ORA_Stoneblue_90x270.indd   1 14.04.23   09:5014.04.23   09:50

www.klostersommer.de
Vorverkauf bei allen bekannten Vorverkaufsstellen unter der Ticket-Hotline 01806 700733*

oder online bei  www.reservix.de *0,20 € pauschal aus dem deutschen Festnetz; aus dem Mobilfunknetz 0,60 €. (§66a TKG).

THE MUSIC OF QUEEN

HUBERT  VON 
GOISERN
HUBERT  VON 

BEREITS
AUSVERKAUFT

DONNERSTAG, 27. JULI 2023

HUBERT  VON 
GOISERN

DONNERSTAG, 27. JULI 2023

THE MUSIC OF QUEEN

KLOSTER IN FLAMMEN
DAS KLOSTER LEUCHTET

THE AMY WINEHOUSE BAND
FOREVER AMY

SONNTAG, 6. AUGUST 2023

MITTWOCH, 2. AUGUST 2023

THE MUSIC OF QUEENTHE MUSIC OF QUEEN
MITTWOCH, 2. AUGUST 2023

WANDA
POP & POESIE

SPIDER MURPHY GANG

FREITAG, 28. JULI 2023

HUBERT  VON HUBERT  VON HUBERT  VON 
BEREITS

HUBERT  VON 
BEREITS

HUBERT  VON 
AUSVERKAUFTAUSVERKAUFT

DONNERSTAG, 27. JULI 2023

FREITAG, 28. JULI 2023FREITAG, 28. JULI 2023FREITAG, 28. JULI 2023FREITAG, 28. JULI 2023FREITAG, 28. JULI 2023
TINA T. COVER No.1

TINA-TURNER-
COVER-SHOW
SAMSTAG, 29. JULI 2023

NENA
DIENSTAG, 1. AUGUST 2023

MONTAG, 31. JULI 2023

DONNERSTAG, 3. AUGUST 2023

SONNTAG, 30. JULI 2023

FREITAG, 4. AUGUST 2023

QUEEN-
TRIBUTE-SHOW

SAMSTAG, 5. AUGUST 2023

vorvor
einzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartiger

KulisseKulisse ! !einzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigereinzigartigerTop ActsTop Acts

Jetzt   Jetzt   
buchen und  buchen und  
dabei sein!dabei sein!

SAMSTAG, 29. JULI 2023

MAX GIESINGER
SONNTAG, 30. JULI 2023

STEFANIE 
HEINZMANN

www.facebook.com/
calwerklostersommer



DITZINGEN

Sommerserenade u. Sommerfest
Samstag, 1. Juli, 19 Uhr
Kath. Kirche Hirschlanden

Liederkranz Hirschlanden e.V.
So., 2. Juli, 11.30 Uhr 
Vorplatz Kirche, Sommerfest

Klassik Open Air
Sonntag, 2. Juli, 19 Uhr
Sportgelände Seehansen
Jugendphilharmonieorchester

Schöckinger Dorffest
Sa., 8. und So., 9. Juli
Schlossstraße Schöckingen

Kleintierschau mit Hocketse
Sa., 8. und So., 9. Juli
Kleintierzuchtanlage Hirschlanden

100-Jahr Feier Schützenverein 
Fr., 14. bis So., 16. Juli
Schellweg 1
Der Schützenverein Hirschlanden 
feiert sein 100-jähriges Bestehen.
Alle Infos unter www.
sv-hirschlanden.de

Kinderfest Hirschlanden
Samstag, 15. Juli, 12–17 Uhr
Sportgelände Seehansen

Führung Streuobstwiesen
Samstag, 15. Juli, 15–17.30 Uhr
Treffp. LOBA Parkplatz
Kulinarische Führung mit Ver-
kostung versch. cidre Spezialitäten. 
Anmeldung Stadtmarketing

Glemshock
Fr., 21. und Sa., 22. Juli
Vor dem Musikerheim in der Glems-
aue, Infos www.mv-ditzingen.de

Till Eulenspiegel
Freitag, 21. Juli, 16 Uhr
Auf dem Laien
OpenAir Kantate der Chöre von 
Wilhelmschule und Konrad-Ko-
cher-Schule und Ensembles 
der Jugendmusikschule

Sommernachtskonzert
Samstag, 22. Juli, 19 Uhr
Konstanzer Kirche
Alexander Sonderegger, Klavier und 
Orchester der Konstanzer Kirche

Sommer an der Glems
Do., 27. Juli bis 27. August
Platz an der Glems

Open-Air-Kino
Freitag, 28. Juli, 21.30 Uhr
Am Laien

Open-Air-Kino + Cocktails
Samstag, 29. Juli
Freizeitgelände und Jugend-
haus Schöckingen

Ferienspaß auf dem Land
Samstag, 29. Juli, 14 Uhr
Ritternhof Heimerdingen 
Backen, Basteln und Wasserspaß ab 
6 Jahren, Landfrauen Hirschlanden

Ditziput
31. Juli bis 11. August, 9–17 Uhr
Grundschule Heimerdingen
„Fantasia – Märchen, Geister und 
Burgen“ Alle Infos unter www.
unser-ferienprogramm.de/ditzingen

Ditzinger Zeltcafé
18. August bis 26. August
Bunte Zelte auf dem Festplatz 
Glemsaue Ditzingen „Hinter dem 
Schloss“. Verschiedene Abende mit 
Livemusik, kulinarische Highlights. 
Biergarten öffnet um 18 Uhr

„Das alte Heimerdingen“
Donnerstag, 24. August, 18.30 Uhr
Stadtführung Hindenburgstraße 4 
im Stadtteil Heimerdingen

GERLINGEN

Kinderfest
Sonntag, 25. Juni, ab 10.45 Uhr
Rathausplatz
KSG Gerlingen lädt zur 
beleibten Veranstaltung

Erzählcafé
Dienstag, 27. Juni, 14.30 Uhr
Museumshöfle
Zur Ausstellung „Da wird doch 
der Hund in der Pfanne verrückt“ – 
Aus dem Nähkästchen geplaudert

„ICH sagen“ – Von der 1. Person
Donnerstag, 29. Juni, 20 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen
Von der 1. Person in Literatur 
und Leben: Lesung und Ge-
spräch mit drei Autorinnen

Bläsertag der Jugendmusikschule
Samstag, 1. Juli, 13–16 Uhr
Jugendmusikschule
Jugendmusikschule und MV Stadt-
kapelle Gerlingen. Bläserensem-
bles, Instrumente ausprobieren

Führung mit Apéro
Mittwoch, 5. Juli, 17 Uhr
Stadtmuseum
Führung durch Sonderausstel-
lung „Da wird doch der Hund 
in der Pfanne verrückt“

Sprichwortstadtführung
Sonntag, 9. Juli, 14.30 Uhr
Stadtmuseum
„Die Kirche bleibt im Dorf“, 
„Die Katze im Sack kaufen“. 
Mit Rolf-Bernhard Essig

Mach nicht so ein Getörin!
Donnerstag, 13. Juli, 18 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Amüsanter Abend mit 
Adrienne Braun

Brezel Race, Womens’s Cycling
Sonntag, 16. Juli
Alle Infos unter www.brezelrace.de

Heiss auf Lesen
18. Juli bis 18. September
Stadtbücherei Gerlingen
Sommerleseclub in der Stadtbücherei

Handpuppenführung
Dienstag, 18. Juli, 15 Uhr
Stadtmuseum
Handpuppenführung mit Mu-
seumsmaskottchen Gockel Gero

Gerlinger Musiksommer: Open-Air
Do., 20. Juli bis Do., 3. August
Schachbrett vor der Stadthalle 
Do., 20.7. Philipp Lumpp mit Band
Fr., 21.7. DJ David Rentz
Do., 27.7. Memphis Special
Fr. 28.7. DJ Ramazzotti
Do., 3.8. Tonic Acoustic Duo

Felt and Paper
Sonntag, 23. Juli, 11.15 Uhr
Rathaus Gerlingen
Eröffnung der Ausstellung 
von Helmut Keppler

Workshop für Kinder
Samstag, 29. Juli, 10–12 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
„Wir treffen den Nagel auf den 
Kopf“ für Kinder von 6-12 Jahren

VERANSTALTUNGSTIPPS
25. JUNI BIS 3. SEPTEMBER 2023 

1. + 2. JULI
Dressur- und Springturnier 
beim RFV Renningen auf der 
Anlage im Sportpark. Prüfun-
gen von der Führzügelklasse 
bis zur M-Dressur. Kreismeis-
terschaftswertungen.

FO
TO

  k
f

Wengerterfest in der Feinau 
mit extra aufgebauten Wein-
ständen, Hütten und Lauben 
im Oberen Weg. Hier inmitten 
des Wengerts schmeckt der 
Eltinger Wein.

 
Der Museumsdampfzug „Feu-
riger Elias“ fährt unter dem 
Motto „Oldtimer Schiene trifft 
Oldtimer Straße“ Besucher 
zum Oldtimertreffen auf dem 
Weissacher Marktplatz.
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8. + 9. JULI
Die Kinder- und Jugendtage 
kombiniert mit den Tagen der 
internationalen Begegnung 
bieten den Besuchern im Leon-
berger Stadtpark ein abwechs-
lungsreiches Programm.
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28. BIS 31. JULI

8. + 9. JULI 
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Tel. 0  71 52 / 4 75 89
Fax 0  71 52 /  4 84 86

71263 Weil der Stadt
71272 Renningen

Stuttgarter Str. 30 · Tel. (0 70 33) 64 16 · Fax 80 678
Goethestr. 1 · Tel. (0 71 59) 90 20 10 · Fax 90 20 11

www.fuenfer-sanitaetshaus.de

LAUFLABOR ·  SENSOMOTORIK-STUDIO

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

Sensomotorische 
Einlagen stimulieren 
Ihre Muskulatur

© Springer 2013

 Muskeln stärken Leistung steigern

 Verletzungen vermeiden

Wir suchen Verstärkung in Teilzeit:
Verkäufer/in im Sanitätsfachhandel m/w/d

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung
JAHRE
1961–2021

FLIESEN &
NATURSTEINE

Die allerschönsten Ideen hat 
man im Garten. Wenn Sie noch 
Anregungen für Ihren Garten 
brauchen, kommen Sie vorbei.  
Schausonntag ist immer 
am 1. Sonntag des Monats 
von 11:00 – 17:00 Uhr.
Telefon: 07044 90090 oder
www.haecker-stein.de

Unsere Fliesen sind in. 
Auch draußen.

Tourismusgemeinschaft

Marbach Bottwartal

 Gleich GPS-DatenGPS-Daten 
und Broschüre  
runterladen 
oder BroschüreBroschüre 
bestellen!

Radfahren in der Wein-Lese- 
Landschaft Marbach-Bottwartal

www.marbach-bottwartal.de

Rad-Rundtouren 
zwischen 20 u. 77 km

Mountainbike-Trails

geführte Erlebnis-
Radtouren

Rad(fern)wege

TOUR 
––– 

DETAILS
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DIE NÄCHSTE AUSGABE LEOAKTIV 
ERSCHEINT AM 02. SEPTEMBER 2023!
Redaktionsschluss ist Freitag, der 11. August 2023.



Mundarttheater Chorvereinigung
30. Juni, 1., 2., 7. und 8. Juli
Jeweils 19.30 Uhr
Jahnhalle Gerlingen

Blind Date mit einem Buch
Dienstag, 1. August, 10 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen
Sommerleseaktion für Erwachsene

Erzählcafé 
Dienstag, 1. August, 14.30 Uhr
Museumshöfle

Stadtmuseum Führung 
für Jugendliche am
Dienstag, 8. August, 14 Uhr
Öffentliche Familienführung
Sonntag, 20.08., 27.08. und 
03.09. jeweils 15 Uhr
Stadtmuseum

LEONBERG

Sommerfest 
Sa., 24. und So., 25. Juni
Eltinger Kirchplatz
Sommerfest des Obst-, Garten- und 
Weinbauvereins Eltingen-Leonberg

Warmbronner Sonntagsgänge
Sonntag, 25. Juni, 11.15 Uhr
Christian-Wagner-Haus Warmbronn
Lesung: Jürgen Nenzda 
„Auffliegendes Gras“

Short Pieces 1 – Die Tanzkompanie
Freitag, 30. Juni, 19 Uhr
Steinturnhalle
Die inklusive Tanzkompanie tritt 
zum Auftakt des inklusiven Stra-
ßenkunstfestivals STRAKU auf

Inklusives Straßenkunstfestival
Samstag, 1. Juli, 13–19 Uhr
Marktplatz Altstadt
Inklusive Kunst und Kultur

Orgelkonzert mit Frédéric Blanc
Mittwoch, 5. Juli, 19.30 Uhr
Kath. Kirche St. Johannes

Kinder- und Jugendtag
Sa., 8. und So., 9. Juli
Stadtpark Leonberg
Kinder- und Jugendtage & Tage 
der internationalen Begegnung 
mit Street Soccer Turnier, Rock 
auf der Seebühne, u.v.m.

Der Pomeranzengarten
Sonntag, 9. Juli, 11.15 Uhr
Treffpunkt Schlosshof
Sommerblüte und Architektur

Altstadtflohmarkt
Samstag, 15. Juli, 8–16 Uhr
Rund um den Marktplatz 
und der Klosterstraße

Sommerkonzert
Sonntag, 16. Juli, 17 Uhr
Laurentiuskirche Höfingen
Chor der ev. Kirchengemeinde Höfin-
gen und der Gebersheimer Kantorei

„Komm ich mach dich gesund“
Mittwoch, 19. Juli, 15 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
Kindertheater: Die „Blink-
lichter“ spielen Janosch

Eltinger Wengerterfest
Freitag, 28. Juli bis Mo., 31. Juli
Oberer Weg in der Feinau
Mit Weinständen, Hüt-
ten und Lauben

Sommernachtskino
Freitag, 28. Juli, 19.30 Uhr
Laurentiuskirche Höfingen

Kuhmaulschuhe-Mistgasse
Sonntag, 30. Juli, 11.15 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen
Familienführung durch die Altstadt

Laugenweckle für fünf Pfennig
Samstag, 12. August, 17 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen
Kostümführung mit der Bäckers-
frau Lydia Hegel (Jahrgang 1851)

Glemseck 101
Fr., 1. bis So., 3. September
Direkt am Glemseck 
Größtes Bikertreffen Euro-
pas mit Sprintrennen auf 
der 1/8 Meile, Livemusik

RENNINGEN

Spielsachen unserer Kindertage
So., 25. Juni, So., 9. Juli & Sonntag, 
27. August jeweils 14–17 Uhr
Heimatmuseum Malmsheim
Sonderausstellung und 
ständige Ausstellung

Aktionstag „Vom Schaf zur Wolle“
Sonntag, 9. Juli, 14 bis 17 Uhr
Museumsgarten
Heimatmuseum Merklingerstr. 10
Stadtteil Malmsheim

adfc Erkundungstour mit dem Rad
Dienstag, 27. Juni, 10 Uhr
Treffp: Rathaus Renningen
Geführte Halbtagestour 40–60 km

Mit weit mehr als 25 Attraktionen zieht es große und kleine 
Wassernixen nach Rust, um sich in die Fluten von Rulantica zu 
stürzen. Hierbei kommen Groß und Klein auf ihre Kosten. Neben 
einer Vielzahl an Rutschen gibt es im Wasserpark außerdem ein 
Wellenbecken und den Wild-River „Vildstrøm“. 

Seit 2022 können sich die Gäste im „Tønnevirvel“ eine Wasser-
schlacht in Gondeln liefern. Bei der speziellen Rundfahrtattraktion 
aus dem Hause Mack Rides ist Spaß für alle garantiert.

Neu in diesem Jahr ist die „Vikingløp“. Die größte 
Speed-Rutsche Europas ist 1500 Meter lang und 
bietet acht Rennrutschen, auf denen die Besucher 
auf Matten liegend um die Wette rutschen können. 
Am Snorri Strand können sich besonders die kleinen 
Gäste austoben und ganz in der Nähe können sich die 
Eltern im neuen Bereich Snorri‘s Düne entspannen. 
Mehr unter: www.europapark.de. Das Freizeit-Maga-
zin LEOAKTIV verlost 3 x 2 Eintrittskarten für jede 
Menge Badespaß.

UND SO EINFACH GEHT‘S

Beantworten Sie einfach folgende Frage: Wie heißt die Neuheit in 
Rulantica, die in diesem Jahr vorgestellt wurde?  

Teilen Sie uns die Lösung per E-Mail an Gewinnspiel@LEOAKTIV.
de mit oder senden sie per Post an LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 
Rutesheim. Einsendeschluss ist Freitag, der 14.07.2023 
Ihre Daten werden nicht gespeichert. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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LEOAKTIV VERLOST BADESPASS
WASSERWELT RULANTICA

NATURTHEATER 
RENNINGEN
Das Naturtheater Renningen 
begeht seine 70. Jubiläums-
spielzeit mit zwei Klassikern 
der Weltliteratur: „Die Schatz-
insel“ als packende Piraten-
geschichte für Besucher ab 5 
Jahren sowie die Abenteuer-
komödie „In 80 Tagen um die 
Welt“. Dieses Jahr zeichnet 
sich die von den Ensembles 
gemeinsam genutzte Freilicht-
bühne durch das sieben Meter 
lange und drei Meter hohe Ku-
lissenschiff aus, das aus zwei 
Tonnen Holz besteht und auf 
drei Ebenen bespielbar ist. 

Premiere von „Die Schatzinsel“ 
ist am 25. Juni um 15 Uhr, die 
Derniere des Abendstücks ist 
am 26. August. Premiere von 
„In achtzig Tagen um die Welt“ 
ist am Samstag, 1. Juli um 20 
Uhr, am 19. August wird das 
Stück letztmals aufgeführt. 

Vorstellungstermine und 
Online-Reservierungen 
unter www.naturtheater-
renningen.de
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SCHMUCKWELTEN Pforzheim
Westliche Karl-Friedrich-Straße 56, am Leopoldplatz, 75172 Pforzheim

Tel. 07231 80006-0 .  info@schmuckwelten.de . www.schmuckwelten.de

Goldstadt Pforzheim 
 hautnah erleben –

ein brillantes Kauferlebnis

Spüren Sie hautnah 250 Jahre Kompetenz und Tradition. Über 150 Schmuck- und Uhrenmarken sowie spannende Erlebniswelten.

SMW_033_AZ_Nationalpark_Schwarzwald_Image_170x123_RZ.indd   1SMW_033_AZ_Nationalpark_Schwarzwald_Image_170x123_RZ.indd   1 14.04.22   12:2814.04.22   12:28



Der Schwabe und der Wein
Mittwoch, 12. Juli, 19 Uhr
Heimatmuseum Malmsheim
Lesung mit Richarda Grözinger

Open-Air Wochenende 
des Musikvereins
Sa., 15. und So., 16. Juli
Kirchplatz

Literaturcafé
Di., 18. Juli und 8. Aug., 14.30 Uhr
Begegnungsstätte Malmsheim
Kaffee und Lyrikgenuss mit Ger-
manist Dr. Michael Schwelling

Selfie zu Uromas u. Uropas Zeiten
Sonntag, 23. Juli, 14 bis 17 Uhr
Heimatmuseum Merklingerstr. 10
Stadtteil Malmsheim
Aktionstag, Heimatmuseum geöffnet

„Kinderspiele von früher“
Sonntag, 27. August, 14 bis 17 Uhr
Heimatmuseum Merklingerstr. 10
Stadtteil Malmsheim
Aktionstag, Heimatmuseum geöffnet

WEIL DER STADT

Kuppelzenbewirtung
Sonntag, 25. Juni, 10–18 Uhr
OGV Münklingen

Rundgang der Nachtwächter
Freitag, 30. Juni, 21 Uhr
Treffpunkt Rathausarkaden

Konzert „Chansons Francaises“
Samstag, 1. Juli, 19 Uhr
Klösterle
Kammerchor opus 7 des Phil-
harmonischen Chors Fellbach

Märchenhafter Spaziergang
Samstag, 1. Juli, 19.30 Uhr
Treffpunkt Rathausarkaden
Mit Geschichtenerzählerin Suryia zu 
den schönsten Orten der Altstadt

Junipa Gold
Samstag, 1. Juli, ab 20 Uhr
Biergarten Gasthaus Säge
Rock, Folk, Blues

Dreschhallenfest MV Merklingen
Sa., 1. bis Mo., 3. Juli
Dreschhalle Merklingen

Mit Kinderaugen durch Weil
Sonntag, 2. Juli, 14 Uhr
Treffp.: Rathausarkaden
Familienführung mit Ge-
schichte und Geschichten

Weiler Klosterleben im 18. Jahrh.
Freitag, 7. Juli, 19 Uhr
Treffpunkt: Rathausarkaden
Stadtrundgang mit Bruder Thomas

Jubiläumsradrennen
Samstag, 8. Juli, 12 bis 19 Uhr
Industriegebiet Merklingen
Radrennen zum 100-jährigen 
Vereinsjubiläum RVW Merklingen

Waldspaziergang mit dem Förster
Sonntag, 9. Juli, 9 Uhr
Treffp. Parkplatz Sportplatz Hausen
„Wald und Tierarten im Klima-
stress – Handeln oder nichts tun?“

Jetzt gang i ans Brünnele
Sonntag, 9. Juli, 14 Uhr
Treffpunkt Rathaus
Brunnenführung mit Gerd Diebold

Rundgänge der Nachtwächter
Freitage, 14. und 28. Juli, 11. 
August, jeweils 21 Uhr
Treffpunkt Rathausarkaden
Schaurig schön – Der Klassiker

Strandsommer
15. Juli bis 13. August
Marktplatz

Hopfenrundtour mit dem Rad
Freitag, 21. Juli, 13.30 Uhr
Mit dem Rad auf 200 Jahren 
Weiler Hopfengeschichte

Weiler Klosterleben im 18. Jahrhdt
Freitag, 4. August, 19 Uhr
Treffpunkt Rathaus
Stadtrundgang mit Bruder Thomas

Mit Kinderaugen durch Weil
Sonntag, 6. August, 14 Uhr
Treffpunkt Rathausarkaden
Familienführung mit 
Geschichte und Geschichten

Historische Stadtführung
Sonntag, 20. August, 14 Uhr
Treffpunkt Rathaus
Hier wird die Weiler 
Geschichte lebendig

Zigeunerfest
Samstag, 26. August, ab 17 Uhr
Spitalhof
Mit Liveband und Sandbar

RUTESHEIM

Fleckenfest
Sa., 24. und So., 25. Juni
Marktplatz, Kirchstraße, 
Flachter Straße

Glanzlichter Skandinaviens
Mittwoch, 12. Juli, 19.30 Uhr
Christian-Wagner Bücherei
Vortrag von Karl-Heinz Unterberger

Sommer im Städtle – Einkaufsnacht
Freitag, 14. Juli, ab 18 Uhr
Ortsmitte
Verein der Selbständigen Rutesheim

Weißbierfest
Sa., 22. bis Mo., 24. Juli
Musikerheim

4. AUG. BIS 3. SEPT.
Die Engelbergwiese in Leon-
berg wird wieder zur besonde-
ren Location, dem „Strohländ-
le“. Vielfältige Unterhaltung, 
Gastronomie und Freunde 
treffen.
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Bei Glemseck 101 treffen sich 
Motorradfans bei einem der 
schönsten und größten Motor-
radevents an der ehemaligen 
Solitude-Rennstrecke. Live-
musik und Sprintrennen.
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1. BIS 3. SEPTEMBER 

Livekultur Pur Weil der Stadt e.V. lädt am Samstag, 29. Juli 2023 
wieder in den Spitalhof in Weil der Stadt ein und verwandelt ihn 
zur Rock-Arena. Zwei spannende Bands sorgen ab 19 Uhr für 
einen schönen Musikabend.

Die Engländer pflegen zu sagen „This is my cup of tea“, wenn ihnen 
etwas gefällt. Die vier Musiker von „A Cup Of-T.“ haben sich der 
britischen Pop- und Rockmusik verschrieben und bieten mit ihrer 
akustischen Darbietung unkomplizierte, schnörkellose Musik für 

einen guten Musikabend. Von den Beatles bis Coldplay 
ist alles dabei, was auf der Insel Rang und Namen hat. 
Danach wird es laut(er). Zum Repertoire der PURPLE FA-
MILY gehören vornehmlich Songs der Bands Deep Purple 
und Whitesnake. Aber auch Songs anderer Größen des 
Rock. Die Musiker um Frontman David Readman und dem 
fantastischen Calwer Gitarristen Vitek Spacek haben sich 
also dem klassischen Hardrock verschrieben und bieten 
einen Abend voller Klassiker. LEOAKTIV verlost 3x2 Kar-
ten für das „Spitt’l Live“ am Samstag, 29. Juli 2023.

UND SO EINFACH GEHT‘S
Beantworten Sie einfach folgende Frage:

Wie heißt der Veranstalter der Spitt’l-Konzerte?

Teilen Sie uns die Lösung per E-Mail an Gewinnspiel@LEOAKTIV.
de mit oder senden sie per Post an LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 
Rutesheim. Einsendeschluss ist Freitag, der 14. Juli 2023
Ihre Daten werden nicht gespeichert. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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PURPLE FAMILY BEI SPITT’L LIVE
WEIL DER STADT ROCKT
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LEOAKTIV sagt Danke für Ihren Besuch bei den zwei Events im Frühjahr 2023!

Nächster Termin: 46. Leonberger Autoschau am 9.-10. September 2023
Infos unter: www.leonberger-autoschau.de
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Eintrittfrei

 www.weiler-strandsommer.de www.weiler-strandsommer.de www.weiler-strandsommer.de

AUF DEM MARKTPLATZ

8. JULI – 13. AUGUST 2023
8. JULI – 13. AUGUST 2023

 Events & Angebote lokaler Vereine und Akteure 

  Tägliche Bewirtung und tolle Programmpunkte

     Stranderlebnis inmitten der Weiler Altstadt

       Musik, Kultur & sommerliche Cocktails – täglich von 10 – 22 Uhr

              Gemeinsam den Sommer erleben
                  Aktuelles Programm auf www.weiler-strandsommer.de



Matheo & Bringer Open Air
Freitag, 4. August, 19 Uhr
Neues Rathaus Rutesheim

Tennis-Jugend-Cup
Sa., 5. bis Sa., 12. August
Tennisanlagen Renningen 
und Rutesheim

WEISSACH

Seefest
Samstag, 1. Juli, ab 15 Uhr
Flachter Feuersee

Oldtimertreffen
Sonntag, 2. Juli, 10–18 Uhr
Marktplatz Weissach

Feuriger Elias
Sonntag, 2. Juli
Stilechte Anreise zum Oldti-
mertreffen unter dem Motto
„Oldtimer Schiene trifft Oldtimer 
Straße“. Nur 5 Minuten vom Bahnhof 
zum Marktplatz. Fahrzeiten und 
Onlinebuchung unter www.ges-ev.de

Weissacher Schlapperfest
Samstag, 8. Juli
Marktplatz

Benefizkegelturnier KSV Weissach
Sa., 8. und So., 9. Juli, ab 10 Uhr
Strudelbachhof Weissach

Lichterfest im Strudelbachgarten
Samstag, 5. August, ab 16.30 Uhr
Strudelbachgarten

Strudelbachturnier
Sa., 12. & So., 13. Aug. ab 10 Uhr
Strudelbachhof
Kegelturnier des KSV Weissach

Jungtierschau
Samstag, 12. Aug. ab 17 und 
Sonntag, 13. Aug. ab 10 Uhr
Kleintierzüchtervereins-
heim Weissach

HEIMSHEIM

OGV Gartenfest
Sonntag, 25. Juni, 11–18 Uhr
Vereinsgelände OGV

Kunst in der Zehntscheune
Stadtbibliothek
Ausstellung Elke Zahn

Kaspertheater
Freitag, 7. Juli, 15 Uhr
Raum 1 der Zehntscheune

Hocketse am Backhaus
Samstag, 8. Juli, ab 17 Uhr
Backhaus/Schlosshof
Veranstalter Schleglerhexen

Musikfest
Sa., 15. und So., 16. Juli
Infos mvheimsheim.de

Jungtierschau mit Göckelesfest
Samstag, 22. Juli ab 16 Uhr, 
Sonntag, 23. Juli ab 10 Uhr
Lagerhalle bei der Zuchtanlage

Waikiki Beachparty
Samstag, 5. August
Vereinsheim

MÖNSHEIM 

Marktplatzfest
Sa., 1. und So., 2. Juli
Marktplatz, rund um den Turm
Viele Aktionen, Showbühne, Kinder-
rallye und heimische Leckereien

Mesamer Entenrennen
Sonntag, 2. Juli, 15.30 Uhr
Beim Mönsheimer Marktplatzfest
Teilnahmekarten für 2,50 € im 
Rathaus, Kindergärten Wichtel-
haus und Villa Kunterbunt

FRIOLZHEIM

Dampfhammer Jazzband
Sonntag, 25. Juni, 11 Uhr
Vorplatz Zehntscheune
Ragtime, Dixieland- und New 
Orleans-Jazz, dazu je eine 
Prise Boogie-Woogie und Musical 

Festliches Barockkonzert
Samstag, 8. Juli, 19 Uhr
Zehntscheune
Die Streicher des Bach-Kam-
merorchesters Leonberg 
laden ein. Bei passendem Wet-
ter evtl. als Open-Air-Konzert 

Sommerfest mit Lokalschau
Samstag, 8. Juli
Kleintierzuchtanlage Friolzheim

50 Jahre TSG Friolzheim
Sa., 22. und So., 23. Juli
Festplatz
Großes Jubiläumswochenende

WIMSHEIM

Wimsheimer Straßenfest
Sa., 15. und So., 16. Juli

HEMMINGEN

Kirchturmfest
Sonntag, 25. Juni
Laurentiuskirche und Ev. 
Gemeindegarten

Backhausfest
Sonntag, 16. Juli
Etterhof
Ortsgeschichtlicher Verein

Tag der offenen Tür
Sa., 19. u. So., 20. August
Feuerwehr Gerätehaus

Jedermann-Schießen
Sa., 2. Und So., 3. September
Schützenhaus
40. Jedermann- und Mannschafts-
pokal-Schießen mit Hocketse

Das Magazin LEOAKTIV übernimmt 
keine Gewähr für die Vollständig- 
und Richtigkeit der Angaben.

Die Daten der Freizeit-Tipps basieren 
auf Angaben der Städte und Vereine.

Das Programm des Calwer Klostersommers 2023 ist kom-
plett: Elf Abendveranstaltungen mit einer enormen Band-
breite zwischen klassischer Musik, Pop, Rock und Comedy 
werden verzaubern. Die Mauern der Klosterruine St. Peter 
und Paul bilden vom 27. Juli bis zum 6. August die Kulisse 
des Sommerfestivals.

Mit dabei ist Hubert von Goisern am Donnerstag, 27. Juli. Tags 
drauf gibt Tina T. mit „simply the best“ die Hits Tina Turners 
wider. Max Giesinger will am Samstag sein Publikum begeistern. 
Und am Sonntag steht Stefanie Heinzmann auf der Bühne im 
Kreuzgang der Klosterruine. Es folgt am Montag, den 31. Juli 
Nena und am Dienstag die Spider Murphy Gang unplugged. The 
Music of Queen – Live steht am Mittwoch bei der Queen-Tri-
bute-Show im Mittelpunkt. Wanda rockt am Donnerstag, 3. 
August. Weiter geht es am Freitag mit „SWR1 Pop und Poesie in 
Concert“ zurück in die 1980er Jahre. The Amy Winehouse Band 
spielt am Samstag und den krönenden Abschluss des Calwer 
Klostersommers in Hirsau erlebt das Publikum am Sonntag, 6. 
August, bei „Kloster in Flammen“.  Hendrik Krusch

Infos & Tickets
Karten gibt es unter www.klostersommer.de, bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen, über die Hotline 01805 700 733 oder unter 
www.reservix.de. Weitere Programmpunkte und alle Infos unter 
www.klostersommer.de

27. JULI BIS ZUM 6. AUGUST 2023
CALWER KLOSTERSOMMER
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HABEN SIE EINEN 
VERANSTALTUNGS- 
TIPP FÜR UNS?
Senden Sie Ihren Termin an 
Freizeit-Tipp@LEOAKTIV.de 
Redaktionsschluss ist Freitag, 
11. August 2023.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 2. September 2023.
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Truchsessenstraße 21
71229 Leonberg (Höfingen)
Telefon 07152 332560
Telefax 07152 332564
Mobil   0170 3804832
info@koch-hoefingen.de
www.koch-hoefingen.de

Malermeisterin
individuelle beratung

kreative leistung
innen- und außenrenovierung

Hausener Str. 41/2
71263 Merklingen
T. 07033 3030877
M. 0170 4106457

G Egal ob klassisch oder modern
G Sessel, Sofas, Stühle, Eckbänke
oder Kirchenbänke

G Schaumstoffzuschnitte
G Lederverarbeitung
G Bootspolsterei
GWohnmobilpolsterei
G Reparaturarbeiten u.v.m Ih
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www.moebelpolsterei-zacher.de



M itten im Grünen liegt in idyl-
lischer Alleinlage zwischen 
ADAC-Übungsplatz Leonberg 

und dem Bärensee das „Kulinarium“, eine 
Oase der Gastlichkeit mit Hotel, Traditi-
onsrestaurant mit Veranstaltungsräumen 
und großem Terrassenbereich unter Kas-
tanienbäumen.

Seit April 2023 überzeugt es nach Reno-
vierung mit einem neuen, ansprechenden 
Ambiente. Neben der Rezeption mit an-
grenzender Lobby und der im hinteren 
Bereich platzieren Bar wurde auch die 
historische Rennfahrerecke modernisiert. 
„Diese Location nutzen immer noch ger-
ne Stammtische, die den Mythos Soli-
tude-Rennstrecke als einzige historische 
Formel-1-Rennstrecke Stuttgarts leben,“ 
erzählt Geschäftsführer Mirko Stäbler. 
Mit einer neuen Küchenchefin zur Neu-
eröffnung wurde ein neues kulinarisches 
Konzept eingeführt. „Wir bieten jetzt eine 
frische, regionale Küche mit Lebensmit-
teln vorwiegend aus der Region. Die bis-
herige Standardkarte erhielt als Ergän-

Oase der Gastlichkeit
KULINARIUM AN DER GLEMS ERSTRAHLT IM NEUEN AMBIENTE

GESCHÄFTLICHE INFORMATION
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Für das vom 13. bis 23. Juli stattfindende Leonpalooza-Festival 
verlost das Freizeit-Magazin LEOAKTIV Karten für drei der 
Konzerte: The Hooters, Chris de Burgh und für Götz Alsmann & 
Band.

Bereits zum vierten Mal verwandelt sich der Bürgerplatz vor der 
Stadthalle im Juli in einen Festivalstandort für internationale und 
deutsche Stars. Auch 2023 sorgen Künstlerinnen und Künstler aus 
den unterschiedlichsten Genres für eine Mischung aus Musik, Varieté 
und Performance. Auftakt macht Nena, deren Konzert bereits aus-
verkauft ist. Es folgen The Hooters mit ihrem Hit-Repertoire aus den 
80ern und am 15. Juli spielt die Blues-Stimme Andreas Kümmert, der 
sein neues Album „working class hero“ im Gepäck hat und die briti-
sche Pop-Ikone Kim Wilde. Mit seinen Hits der 80er folgt am nächs-
ten Abend Chris de Burgh. Jazzschlager bietet Götz Alsmann & Band. 

Beim Sago Song Salon stehen Liedermacher Ulrich 
Zehfuss, Julia Neigel und der Sänger von Fools Garden 
Peter Freudenthaler auf der Bühne. Sänger und Flötist 
Ian Anderson rockt mit seiner Band Jethro Tull am 20. 
Juli seine Klassiker. Akrobatik, Artistik und Burlesque 
bietet die Stuttgart Burlesque Revue Deluxe mit Live-
Band. Moderator Matthias Holtmann und sein Team 
bieten bei der SWR1 Pop & Poesie in Concert eine 
Mischung aus Konzert, Lesung, Comedy und Show, 
bevor der Abschlussabend unter dem Motto „Ich will 
Spaß“ mit einem Konzert von Markus und seiner 

Band die Hits der Neuen Deutschen Welle lebendig werden lässt.

UND SO EINFACH GEHT‘S
Beantworten Sie einfach folgende Frage: 
Zum wievielten Mal findet das LEONPALOOZA statt?

Teilen Sie uns die Lösung per E-Mail an Gewinnspiel@LEOAKTIV.
de mit oder senden sie per Post an LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 
Rutesheim. Einsendeschluss ist Freitag, 7. Juli 2023. Ihre Daten 
werden nicht gespeichert. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Wer bei der Verlosung 
kein Glück haben sollte, es gibt noch Karten. Tickets gibt es online 
unter www.leonpalooza.de, bei den bekannten Leonberger Vorver-
kaufsstellen sowie im Ticketshop der Stadthalle, Römerstraße 110.
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LEOAKTIV VERLOST KARTEN
LEONPALOOZA-FESTIVAL

zung eine saisonale Karte. Die dortigen 
Gerichte werden auf die jeweilige Saison 
abgestimmt“, präzisiert Stäbler. Das „Ku-
linarium“ ist durch seine Lage im grünen 
Glemstal, seinen diversen Veranstaltungs-
räumen und seiner Umgebung geradezu 
prädestiniert für Feierlichkeiten aller Art. 
Während sich Erwachsene im Beach-Be-
reich mit kleiner Bar bei Familienfeierlich-
keiten entspannen, können sich die Kinder 

auf dem wunderschönen Kinderspielplatz 
mit Hexenhäuschen austoben. Unter den 
Kastanienbäumen finden gerade in den 
Sommermonaten Fußgänger und Radfah-
rer biergartenähnliche Rastmöglichkeiten. 
Das „Kulinarium“ ist von Montag bis Don-
nerstag ab 16 Uhr geöffnet; die Küche bis 
21 Uhr; von Freitag bis Sonntag und an 
Feiertagen von 12 bis 21 Uhr. Alle Infos 
unter www.roemerhof-kulinarium.de

Geschäftsführer Mirko Stäbler
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FOLGE 10 | Die Serviettensammlerin

Interview mit Martina Schellenberg

SERVICE für

WOHNMOBILE

& Kastenwagen.

Wir machen

Ihr Auto fit

für den Urlaub!

Klimawartung

LEOAKTIV UNTERSTÜTZT
»EIN HERZ FÜRS OLGÄLE«

Spendenkonto
IBAN: DE35 6035 0130 0004 1812 86
BIC: BBKRDE68XXX

Alle Infos unter 
www.LEOAKTIV.de/soziales

Wir berichten über spannende Persönlich-
keiten aus der Region – nun auch im neuen 
Videoformat! Klicken Sie sich mal rein! 

www.LEOAKTIV.de

FOLGE 11 | Solawi Heckengäu
Interview mit Anna Eisenhardt



Im März 2022 wurde auf der Baustel-
le „Wagner Gärten“ in Warmbronn der 
symbolische Spatenstich am Baupro-

jekt von iep wohnen aus Leonberg-Höfin-
gen vollzogen. Beim Richtfest Mitte Juni 
2023 konnten die Gäste durch die ent-
standenen Baukörper einen überzeugen-
den Eindruck davon bekommen, wie einla-
dend das nachhaltige Wohnquartier nach 
seiner Fertigstellung sein wird.

In vier Mehrfamilienhäusern mit 31 
Eigentumswohnungen, 18 geförderten 
und im Preis gesenkten Mietwohnungen 
sowie acht familienfreundlichen Reihen-
häusern entsteht ein Zuhause für rund 
180 Menschen aller Generationen. Die 
Baukörper sind um den mittig im Quar-
tier gelegenen „Maikäferplatz“ mit Grün-
flache und Kinderspielplatz angeordnet. 
Auf diesen Platz hatte iep zum Richtfest 
Planer, Bauleute, Nachbarn, Warmbron-
ner Ortschaftsräte, Gemeinderäte der 
Stadt Leonberg und die Verwaltungsspit-
ze eingeladen. Baubürgermeister Klaus 
Brenner brachte in seinem Grußwort die 
Freude über das gelungene Projekt und 
den sozialen Aspekt mit den geförderten 
Mietwohnungen zum Ausdruck. iep Ge-
schäftsführer Stephan Schwarz erläuter-
te den Werdegang des Projektes und zeig-

te die innovative Heizlösung mit einem 
Nahwärmenetz samt Wärmepumpen bei 
diesem Großprojekt auf. Stolz versicherte 
er: „Die Wärmeerzeugung wird bilanziell 
autark und CO2 neutral erfolgen. Gleich-
zeitig freuen wir uns besonders darüber, 
mit diesem zukunftsweisenden Projekt 
Wohnraum für Menschen aller Gesell-
schaftsschichten zu schaffen.“ Sein Dank 
galt allen Frauen und Männern vom Bau, 
insbesondere den Mitarbeitern der Fir-
ma Gottlob Stäbler aus Weil der Stadt, 
die den Rohbau errichtet hatten. Ricarda 
Stäbler sprach den Richtspruch und nach 
alter Tradition zersplitterte das Glas auf 
dem Boden, was der Bauherrschaft Glück 

und Segen verspricht. Im vierten Quartal 
des nächsten Jahres sollen die Wohnun-
gen bezugsfertig sein.

Nachhaltigkeit hat bei iep wohnen einen 
hohen Stellenwert. Beim Bau des eigenen 
Bürogebäudes in Leonberg-Höfingen war 
es Stephan Schwarz besonders wichtig, 
Wert auf Nachhaltigkeit zu legen. Für 
eine gute Energiebilanz sorgt schon die 
kompakte Bauform kombiniert mit dem 
begrünten Flachdach. Die innovative Ge-
bäudetechnik ermöglicht mit den ver-
bauten regenerativen Energiesystemen, 
dass es so gut wie autark betrieben wer-
den kann. Mithilfe der Luft-Wasser-Wär-
mepumpe wird im Sommer gekühlt und 
im Winter geheizt. Eine Photovoltaik-
anlage auf dem Dach liefert die Energie 
für den Betrieb des Gebäudes. Um die 
im Fuhrpark von iep wohnen verwende-
ten Elektrofahrzeuge zu laden, wurden 
einige Tiefgaragenplätze mit Lademög-
lichkeiten für Elektromobilität ausge-
rüstet. Wenn möglich setzt iep wohnen 
bei all seinen Projekten Materialien und 
Handwerker aus der Region ein, um kli-
maschonend lange Anfahrtswege zu ver-
meiden. Aktuell sind bei iep wohnen fünf 
Projekte im Verkauf, sechs im Bau und 
weitere sind in Planung.

GESCHÄFTLICHE INFORMATION

A. Kauffmann
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Bauträger iep wohnen hat vor kurzem 
sein neues Bürogebäude in der Pfadstraße 
11 in Höfingen bezogen

iep-Geschäftsführer Stephan Schwarz 
gab in seiner Rede einen Rückblick auf die 
Bauzeit und dankte allen Beteiligten

»Wagner Gärten« feiert Richtfest 
IEP WOHNEN LEGT HOHEN WERT AUF NACHHALTIGKEIT
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Das sanfte Rascheln und Wiegen der Gräser im Wind, die Farbenpracht und 
der Duft der Stauden, das Plätschern des Bachlaufs, dazu vielfältige 
Saunaattraktionen, ein erfrischender Thermalwasserpool, geschützte 
Liegebereiche und ein abwechslungsreiches, jederzeit frisches 
Gastronomieangebot – einfach wohltuend! Gerade im Sommer bietet der 
idyllisch angelegte Saunagarten das perfekte Ambiente für eine rundum 
entspannende, gesunde und wertvolle Auszeit vom Alltag.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Therme-Team

entspannener    tvolle Auszeit      W

.Mineraltherme Böblingen  Am Hexenbuckel 1 71032 Böblingen
.Tel. 07031/ 817489-0  info@mineraltherme-boeblingen.de

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag  9.00 - 22.00 Uhr

.  

www.mineraltherme-boeblingen.de
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15 €

R+V-BERUFSUNFÄHIGKEITSVERSICHERUNG

 Dein Einkommen: 
 Schütze, was wichtig ist!
Mit dem Volks.Einkommens-Schutz stehen wir Ihnen zur Seite, wenn Sie aufgrund von  
Krankheit oder Unfall Ihren Beruf nicht mehr ausüben können. Jetzt Top-Leistungen zu  
einem attraktiven Preis sichern.

Gleich informieren oder hier beraten lassen: einkommensschutz.ruv.de
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Annemarie und 
Wayne Carpendale

¹  Beitrag gilt monatlich für R+V-Berufsunfähigkeitsversicherung in der Produktvariante classic:  
Eintrittsalter 18, BG A (z. B. Student Wirtschaftsinformatik), Endalter 67, 1.000 EUR Monatsrente, Nichtraucher.

2  Bei Vertragsabschluss erhalten Sie einmalig einen 15 EUR Wunschgutschein im Aktionszeitraum 02.05. - 04.06.2023.

Schon ab mtl.:

24,62 EUR1

Inkl. einmalig  
15 EUR 

Wertgutschein 2


